

















Beteiligung Behorden und Trager offentlicher Belange
an Bauleitverfahren und vergleichbaren Satzungsverfahren
§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch

A. Allgemeine Angaben

Stadt/Gemeinde/Amt Altlandsberg, OT Gielsdorf

[] Flachennutzungsplan

[x] Bebauungsplan ~PV-Anlage Gielsdorf"
[] Satzung Uber den Vorhaben- und ErschlieBungsplan

[] sonstige Satzung

Fristablauf fir die Stellunghahme am: 14.10.2022

Eingangsbestdtigung am: 14.09.2022

B. Stellungnahme der Behorde:

Bezeichnung der Behorde: Landkreis Mdrkisch-Oderland

Abs.:

Landratsamt Markisch-Oderland Datum: 13.10.2022

Der Landrat Telefon: 03346 8507546
Bauordnungsamt Fax: 03346 850 7509
KlosterstraBe 14 Bearb.: Dipl.-Ing. (FH) Boos

15344 Strausberg AZ.: 04151-2022






C. Einwendungen (E) mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher
Regelungen jeweils mit Begriindung (Bgr), Rechtsgrundlagen (Rgl) und
Méglichkeiten der Uberwindung (U) sowie beabsichtigte eigene Planungen (P),
die den o.g. Plan beriihren kénnen und Anregungen (A) der Amter des
Landkreises:

Die Stadt Altlandsberg beabsichtigt die Aufstellung eines Bebauungsplans fir die
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer groBfléchigen
Photovoltaikanlage. In diesem Zuge soll der Flachennutzungsplan im Parallelverfahren
nach § 8 Abs.3 BauGB gedndert werden.

Der Geltungsbereich liegt auf einer bisher intensiv genutzten landwirtschaftlichen Flache
im Aussenbereich der Gemeinde Gielsdorf und umfasst eine Fldche von insgesamt ca.
840.000 m=2,

Bauordnungsamt/Bauplanungsrecht
Aus bauplanungsrechtlicher Sicht bestehen zu dem geplanten Vorhaben Einwdnde.
Diese begriinden sich durch § 1a Abs.2 BauGB.

Die Errichtung von Photovoltaik-Freifldchenanlagen ist regelmaBig mit einer Boden-
versiegelung sowie mit einer eingeschrankten Entwicklung der natlrlichen Vegetation
verbunden. Darliber hinaus sind Blendwirkungen zu bericksichtigen, die das
Landschaftsbild beeintrachtigen kénnen.

Solarparks sollten daher bevorzugt auf Flachen mit entsprechender Vorbelastung errichtet
werden. Derartige Vorbelastungen koénnen etwa bei Industriebrachen und
Konversionsfldchen, aber auch bei Abraumhalden und ehemaligen Tagebauflachen
vorliegen.

Gemafl § la Abs.2 BauGB soll mit Grund und Boden sparsam und schonend
umgegangen werden. Dabei sind zur Verringerung der zuséatzlichen Inanspruchnahme
von Flachen flr bauliche Nutzungen die Méglichkeiten der Entwicklung der Gemeinde wie
zuvor bereits erldutert, insbesondere durch Wiedernutzbarmachung von Flachen,
Nachverdichtung und andere MaBnahmen zur Innenentwicklung zu nutzen sowie
Bodenversiegelungen auf das notwendige MaB zu begrenzen. Landwirtschaftlich
genutzte Fliachen sollen nur im notwendigen Umfang umgenutzt werden. Die
Grundséatze nach den Satzen 1 und 2 sind in der Abwdgung nach § 1 Absatz 7 BauGB zu
berlicksichtigen.

Die Notwendigkeit der Umwandlung landwirtschaftlich genutzter Fldachen soll
begriindet werden. Dabei sollen Ermittlungen zu den Mdoglichkeiten der
Innenentwicklung zugrunde gelegt werden, zu denen insbesondere Brachflachen,
Gebaudeleerstand, Bauliicken und andere Nachverdichtungsméglichkeiten zéhlen kénnen.

Im nachsten Verfahrensschritt ist zwingend auf die 0.g. Rechtsvorschriften einzugehen.

Des Weiteren wird darauf aufmerksam gemacht, dass Normen wie Bebauungspldne in der
Amtssprache der Bundesrepublik zu verfassen sind. Dies gilt auch fir die festgelegte
Zweckbestimmung des Bebauungsplans. Die Worte ,Agri* und ,Light" sind daher
anwendungssicher in Deutsch zu formulieren.(§ 19 Abs.1 Satzl SGB X)

Die in der Planzeichnung unter den textlichen Festsetzungen Punkt 2.1 Satz 2 und 3
festgehaltenen MaBnahmen sind nicht Regelungsgegenstand des § 9 Abs.1 Nr. 20
BauGB. Sie sind durch stadtebauliche Vertrdage zu regeln, da sie keine spezifischen
stadtebaulichen Rechtfertigungen in Bezug zur Inanspruchnahme der bisher unverbauten
Flache aufweisen.















[X] Hinweise und Anmerkungen, Forderungen, Bedenken aus der eigenen Zustandigkeit
zu dem o.g. Plan:

Seitens der uUAWB bestehen gegen diese Entwurfsfassung keine grundlegenden
abfallrechtlichen Einwéande,

GemaB §§ 23 und 24 BbgAbfBodG sind auf den Plangrundstiicken illegal abgelagerte
oberflachliche Abfélle sowie bei Eingriffen unterhalb der Gelandeoberkante
festgestellte/geforderte organoleptische Auffalligkeiten/freigelegte Abfalifraktionen uAWB
zur Festlegung der weiteren Verfahrensweise umgehend anzuzeigen.

Es besteht das Erfordernis der Beteiligung der uAWB an den folgenden baurechtlichen
Genehmigungsverfahren, einschlieBlich gesamtheitlicher ErschlieBungsmaBnahmen.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz zur Forderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der-umweltvertraglichen
Bewirtschaftung von Abféllen - Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG), vom 24.02.2012,
BGBI. I S. 212

Brandenburgisches Abfall- und Bodenschutzgesetz (BbgAbfBodG)
vom 06.06.1997 (GVBIL. I S. 40) in der gultigen Fassung

J. Unger



Hausinterne Mitteilung/Vermerk
Landkreis Markisch-Oderland

Im Hause Fachbereich: 111
Bauordnungsamt Amt: StraBenverkehrsamt
Frau Boos Fachdienst: Verkehrsorganisation
Dienstort: 15344 Strausberg
Strausberg E.-Thélmann-StragBe 71
Auskunft erteilt:  Herr Wahner
Durchwahl: 03346 850 8110
Telefax: 03346 850 8129
E-Mail: verkehrsorganisation@landkreismol.de
AZ: 36.81.02 / 2022000454
Datum: 12.10.2022
Ihr Zeichen: 4151/2022
Anfrage am: 09.09.2022 Eingegangen am: 09.09.2022
Ort / Ortsteil: auBerhalb der Ortschaft /
StraBe/n: L23

Tragerverfahren nach § 4 Abs.1 BauGB
Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" Stadt Altlandsberg

Antragsteller:

Gegen das geplante Vorhaben bestehen seitens der StraBenverkehrsbehdérde keine Bedenken.
Die Anbindungen an die L23 ist mit dem Landesbetrieb StraBen abzustimmen. Dabei sind vor
allem die Belange der erforderlichen Schleppkurven und Sichtdreiecke zu berlicksichtigen.

Mit freundlichen Grif3en
Im Auftrag

Wahner






Bauordnungsamt
DO Strausberg
FORMBLATT

Beteiligung der Trager offentlicher Belange an Bauleitplanverfahren und ver-
gleichbaren Satzungsverfahren (§ 4 Abs. 1 Baugesetzbuch)

Vorbemerkung

Mit der Beteiligung wird den Tragern o&ffentlicher Belange Gelegenheit zur Stellungnahme im
Rahmen ihrer Zustandigkeit zu dem jeweiligen konkreten Planverfahren gegeben. Zweck der
Stellungnahme ist es, der Gemeinde die notwendigen Informationen fiir ein sachgerechtes
und optimales Planungsergebnis zu verschaffen. Die Stellungnahme ist zu begriinden, die
Rechtsgrundlagen sind anzugeben, damit die Gemeinde den Inhalt nachvoliziehen kann.

Leerzeilen bitte ausfiillen, Zutreffendes ankreuzen [ ]

A. Allgemeine Angaben

Stadt/Gemeinde/Amt Stadt Altlandsberg
OT Gielsdorf

[ 1 Flachennutzungsplan

[X] Bebauungsplan, Planungsanzeige BP "PV-Anlage Gielsdorf",
Tragerverfahren

[ ] Vorhabenbezogener Bebauungsplan
[ ] sonstiges
Fristablauf fiir die Stellungnahme am: 07.10.2022

B. Stellungnahme des Tradgers offentlicher Belange

Bezeichnung des Tragers offentlicher Belange: Wirtschaftsamt
Landkreis Markisch-Oderland
Abs.: Landratsamt Markisch-Oderland Datum: 14.09.2022
Telefon: 03346/850-7612
Wirtschaftsamt Fax: 03346/850-7609
Puschkinplatz 12 Bearb.: Herr Salabarria
15306 Seelow AZ.: 61.14.14/500.22

AZ.-BOA: 63.30/04151-22
Anregungen :

Raumliche Kreisentwicklung:

Der Ausbau von Erneuerbaren Energien ist erklartes energiepolitisches Ziel des Landes
Brandenburg. Dies wird auch mit den Leitlinien des fortgeschriebenen Regionalen
Energiekonzeptes 2021 der Region Oderland-Spree und dem aufgefihrten Handlungsfeld
~Erneuerbare Energien" bekraftigt.

Die Nutzung regenerativer Energien und nachwachsender Rohstoffe an raumvertraglichen
Standorten soll entsprechend den regionalen Zielvorstellungen zu einer nachhaltigen und
integrierten landlichen Entwicklung fihren.

Nach der Festlegungskarte des Landesentwicklungsplanes Hauptstadtregion Berlin-Bran-
denburg (LEP HR) grenzt das Plangebiet in Ostlicher Richtung an den Freiraumverbund an.
Weitere flachenbezogene Festlegungen sind am Vorhabenstandort nicht getroffen worden.
Die abschlieBende Beurteilung obliegt der Gemeinsamen Landesplanungsabteilung Berlin-
Brandenburg.

GemaB G 8.1 LEP HR soll zur Vermeidung und Verminderung des AusstoBes kiimawirksamer
Treibhausgase eine rdumliche Vorsorge fur eine klimaneutrale Energieversorgung, insbe-
sondere durch erneuerbare Energien, getroffen werden.

Nach G 6.1 LEP HR ist der landwirtschaftlichen Bodennutzung bei der Abwagung mit konkur-
rierenden Nutzungsanspriichen besonderes Gewicht beizumessen. Die Weiterentwicklung
von Moglichkeiten der Erzeugung nachhaltiger 6kologisch produzierter Landwirtschaftspro-
dukte ist in Ergdnzung zur konventionellen Erzeugung von besonderer Bedeutung.



Die Regionalversammiung der Regionalen Planungsgemeinschaft Oderland-Spree hat am
13.06.2022 die Aufstellung eines Teilregionalplans ,Erneuerbare Energien® zur Steuerung
der Windenergienutzung sowie Angebotsplanung fur die Solarenergienutzung auf Freifiachen
einschlieBlich der voraussichtlichen Kriterien fiir ein gesamtraumliches Planungskonzept be-
schlossen.

Die mit der Planung beabsichtigte Errichtung einer PV-Freifldichenanlage (Geltungsbereich
des Bebauungsplanes ca. 84 ha) tangiert intensiv genutzte landwirtschaftliche Flachen.
GemadB Planbegriindung weist das Plangebiet einen gewichteten Mittelwert der Ackerzahlen
von 32 Bodenpunkten aus.

Nach dem vorliegenden Kriterienkatalog fiir die Solarenergienutzung sind auch unter Bezug
v.g. G.6.1 LEP HR weitere Raumnutzungskonflikte mit der Landwirtschaft zu vermeiden.
Daher wird empfohlen, fir die Solarenergienutzung Flachen mit einer geringen Bodenglte
von unter 23 Bodenpunkten zu betrachten. Flachen mit Ackerzahlen zwischen 24 und 28
Bodenpunkten gelten als bedingt geeignet und unterliegen der Abwéagung.

Bei noch héheren Bodenpunkten sollte bei der Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen
Nutzfldchen flir die Errichtung von PV-Freifldchenanlagen die Mdglichkeit einer Doppelnut-
zung (Landwirtschaft und Energieerzeugung/ AGRI-PV) geprift und wenn technisch mdglich
umgesetzt werden. In diesem Zusammenhang sollte in der Begriindung hinsichtlich des
Vorhabenstandortes als auch der geringen FlachengréBe fir die AGRI-PV Nutzung im Plan-
gebiet ndher eingegangen werden.

Bei den Flachen im Plangebiet handelt es sich um landwirtschaftliche Flachen, die vorrangig
der Nahrungs- und Futtermittelproduktion dienen sollten. Um die Inanspruchnahme des
Freiraumes aus raumordnerischer Sicht zu minimieren, sollte aus Sicht der Kreisentwicklung
die Errichtung von Freiflachenphotovoltaikanlagen vorrangig auf Konversionsflichen und
Deponien erfolgen. Weitere Standorte wie z.B. Randstreifen von Schienentrassen, Bundes-
autobahnen und BundesstraBen sollten bevorzugt werden.

Die_Planungsabsicht (Bebauungsplan .PV-Anlage Gieisdorf') der Stadt Altlandsberg kann
seitens des Wirtschaftsamtes nur bedingt befiirwortet werden.

Datum, Unterschrift



Formular MOL 10.4/0023

Hausinterne Mitteilung/Beteiligung
Landkreis Markisch-Oderland

Fachbereich: I
Amt: Amt fur Landwirtschaft und Umwelt
Fachdienst: Naturschutz(UNB)
BOA Dienstort: Seelow
DO SRB Auskunft erteilt:  Frau Schiitze
Durchwahl: 03346 850-7322
Telefax: 03346 850-7309
E-Mail: cornelia_schuetze@landkreismol.de
AZ: 63.30/04151-22

Datum: 06. Oktober 2022

1. Allgemeine Angaben:

Stadt/Gemeinde/Amt: Stadt Altlandsberg OT Gielsdorf

Vorentwurf Bebauungsplan (BP) ,PV-Anlage Gielsdorf*

Friihzeitige Unterrichtung der Behdrden und sonstigen TOB zum Vorentwurf (Stand 05/22)

2. Stellungnahme des Tréqgers offentlicher Belange:
Bezeichnung des Trdagers Offentlicher Belange:
Untere Naturschutzbehorde, Landkreis Markisch-Oderland

3. Einwendungen ( E ) mit rechtlicher Verbindlichkeit aufqrund fachqgesetzlicher Reqelungen,
die ohne Zustimmungqg, Befreiunqg o.3. der Fachbehérde in der Abwidqunqg nicht iiberwunden
werden kénnen, mit Begriindung ( B ) und Rechtsqrundlage ( R )

Artenschutz
Im Planverfahren ist zu prifen ob artenschutzrechtliche Anforderungen bestehen. Nach § 39

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) besteht ein allgemeiner Schutz wild lebender Tiere und Pflanzen.
§ 44 regelt die Vorschriften fur besonders geschiitzte und bestimmte Tier- und Pflanzenarten.

Liegen keine Informationen vorab dazu vor, ist es notwendig eine eigene Bestandsaufnahme in der Art
vorzunehmen, dass eine Beurteilung moglicher Planungsauswirkungen auf diese Regelungen madglich ist.
Die Gemeinde muss die artenschutzrechtlichen Verbote bereits auf der Ebene der Bebauungsplanung
beachten. Sie ist verpflichtet, im Verfahren der Planaufstellung vorausschauend zu ermitteln und zu

beurteilen, ob die vorgesehenen Festsetzungen des Planes auf uniiberwindbare artenschutzrechtliche
Hindernisse treffen.

Festsetzungen, die den artenschutzrechtlichen Verboten  entgegenstehen, konnen  zur
Vollzugsunfahigkeit der Planung fiihren. Auf der Ebene des Bebauungsplans muss die Gemeinde die
notwendigen Voraussetzungen fiir die Uberwindung eines drohenden Verbots durch ein Hineinplanen in
die ,Ausnahme- / Befreiungslage® schaffen.

MaBnahmen der Konfliktvermeidung, die dazu bestimmt sind, VerstéBe gegen artenschutzrechtliche
Verbotsbestimmungen beim Vollzug eines B-Planes vorbeugend zu verhindern (sog. CEF-MaBnahmen),
mussen zu ihrer Rechtswirksamkeit im Bebauungsplan dargestelit und festgesetzt werden. Dabei ist es
wichtig nachvoliziehen zu kénnen, welche Tierarten von der Planung betroffen sind und welche
MaBnahmen diesen Beeintréchtigungen entgegenwirken bzw. kompensieren sollen.

Im Rahmen der Aufsteliung des Umweltberichtes fiir den BP ist ein qualifizierter Artenschutzbeitrag zu

erarbeiten. Die derzeit laufende Kartierung ist abzuschlieBen. Die Ergebnisse sind in den Planentwurf
entsprechend einzustellen.

Folgende Tierartengruppen sind mit der artenschutzrechtlichen Prifung zu untersuchen:
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Brutvégel

Mindestens 7 Begehungen verteilt {iber den gesamten Zeitraum von Marz (1. Dekade) bis Juli (1.
Dekade) bei geeignetem Wetter in Anlehnung an die artspezifischen Untersuchungsstandards von
SUDBECK et al. (2005). Der Abstand zwischen zwei Begehungen muss immer mindestens eine
Woche betragen, in der Hauptbrutzeit (Ende April und Anfang luni) darf der Abstand nicht mehr
als 2 Wochen betragen.

Die Begehungstermine sind an das zu erwartende Artenspektrum anzupassen. So ist bei
Vorhandensein geeigneter Habitate (Gehdlzen, Baumreihen, Parks und Waldern) zur Erfassung
von Spechten ein Erfassungstermin in der 1. Marzdekade sowie von Eulen und Kauzen
artabhangig teilweise schon in der 2. Februardekade erforderlich.

Mindestens drei Viertel der Tagesbegehungen sind ab der Morgendéammerung - spatestens mit
Sonnenaufgang - zu beginnen und bis maximal 10.00 Uhr (Juni) zu beenden. Die Erfassungen
zur abendlichen Aktivitatsspitze sind friihestens zwei Stunden vor Sonnenuntergang zu beginnen
und an die Aktivitdtszeiten der zu erwartenden dammerungs- und nachtaktiven Arten
anzupassen.

Bei geplanten Baumfallungen ist zusdtzlich eine Erfassung von Baumhdhlen, bei Laubbaumen im
moglichst unbelaubten Zustand, durchzufiihren. Héhlen und Halbhéhlen sowie Stammrisse sind
dabei aus zu spiegeln oder mit Endoskop zu priifen.

Rastvoégel ‘

Eine Erfassung ist nur erforderlich, wenn zur Rast geeignete Flachen im Wirkbereich des
konkreten Vorhabens liegen. Insgesamt sind mindestens 18 Begehungen im Zeitraum von Mitte
Juli bis einschlieBlich 1. Aprildekade durchzufiihren. Zeitpunkt und Begehungsintensitidt sind je
nach Rastverlauf an das Rastgeschehen anzupassen. (Allgemeine Richtwerte: je 1x im Juli und
August, je 2x im September und November bis Februar und je 3x im Oktober und im Zeitraum
Marz bis 1.Aprildekade)

Bei Vorkommen von Kranichen, Gédnsen und Schwaéanen ist der Schwerpunkt der Erfassungen in
deren Hauptzugzeiten (Oktober/November und Februar/Mérz) zu legen; in Abhangigkeit an das
aktuelle Rastgeschehen kann die Begehungsintensitidt in diesen Monaten eine Verdichtung auf
wochentliche Abstdnde erfordern. Die festgestellten Flugrichtungen der beobachteten Vogel
(insbesondere  Zugrichtung und Flige von, 2zu bzw. zwischen Schlafpldtzen oder
Nahrungsgebieten) sind darzustellen.

Fledermduse

Betroffene geeignete Baume (mogliche Baumhdéhlen) / abzureiBende Baulichkeiten sind auf
Vorkommen zu untersuchen; Uberpriifung aller in Frage kommenden Strukturelemente auf
Fledermausspuren (Kot, FraBreste) bzw. vorhandene Tiere

Die Erfassung der Sommerquartiere erfolgt im Zeitraum Ende April bis Mitte Juli (besetzte
Wochenstuben) und die der Winterquartiere zum Ausgang des Winters (Ende Februar). Pro
Quartiertyp sind mindestens 2 Begehungen zum Auffinden méglicher Quartiere durchzuftGhren.
Nicht einsehbare Nischen, Hohirdume, Hohlen, HalbhShlen sowie Stammrisse sind aus zu spiegeln
oder mit Endoskop zu prifen.

Reptilien
Erfassung geeigneter  Jahreslebensraume  und Habitatstrukturen (z.B. potenzielle
Fortpflanzungsstatten und Sonnen-/ Uberwinterungsplatze, Nahrungsflachen).

Erfassung der Zauneidechsen mit mindestens 6 Begehungen im Aktivitdtszeitraum zwischen
Anfang April und Ende September. Mindestens 3 Termine sind zwischen Mitte April und Mitte Juni
liegen. Mindestens 3 Begehungen sind zur Erfassung von Schliipflingen in den Zeitraum Anfang
August bis Ende September zu legen. Sa@mtliche Teilhabitate und geeignete Strukturen des
Untersuchungsgebietes miissen mindestens 1x pro Termin kontrolliert werden. Zwischen den
Erfassungsterminen ist ein Mindestabstand von 4 Tagen einzuhalten. Die Erfassungen sind nur
bei glinstigen Witterungsverhaltnissen und auBerhalb von Hitzeperioden durchzufiihren.
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Eine Fachgutachterliche Einschitzung der PopulationsgroBe ist durchzuflihren. Aufgrund der
starken Populationsschwankungen bei Reptilien ist das Habitatpotential in die Einschatzung der
PopulationsgréBe einzubeziehen.

¢ Sonstige Arten sind im Rahmen der durchzufiihrenden Untersuchungen mit aufzunehmen. Arten,
die nicht unter der Regelung des § 44 Abs. 5 BNatSchG fallen sind im Rahmen der
Eingriffsregelung abzuarbeiten.

e Alle festgestellten Vorkommen sind artenbezogen in lesbaren Luftbildern darzustellen.

( R) §§ 39, 44, 45 BNatSchG
Moglichkeiten der Uberwindung: keine

Biotopkartierung / Gesetzlicher Biotopschutz

Im Rahmen der Planaufstellung ist eine Biotoptypenkartierung durchzufihren. Nach § 30 BNatSchG
i.V.m. § 18 BbgNatSchAG gesetzlich geschiitzte Biotope sind als solche darzustellen. Handlungen, die zu
einer Zerstérung oder sonstigen erheblichen Beeintrachtigungen gesetzlich geschiitzter Biotope fiihren
kénnen sind verboten. Die Planung ist unter Erhalt geschiitzter Strukturen umzusetzen. Eine Ausnahme
/ Befreiung vom Biotopschutz wird nicht in Aussicht gestellt.

( R) § 30, 67 BNatSchG, § 18 BbgNatschAG, Biotopschutz VO des Landes Brandenburg

Méglichkeiten der Uberwindung: keine

4. Bedenken und Anrequngen aus der eigenen Zustindigkeit zu dem o.q. Plan, gegliedert
nach Sachkomplexen, jeweils mit Begriindung und Rechtsqrundlagen:

Eingriffsregelung
Mit dem hier aufzustellenden Bauleitplan werden Eingriffe in Natur und Landschaft vorbereitet. Im
Verfahren ist Uber die Vermeidung, den Ausgleich und den Ersatz zu entscheiden, d.h. in der Abwdgung

sind die Vermeidung und der Ausgleich der zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft zu
beriicksichtigen.

Um diesen Belang gerecht zu werden, ist es erforderlich eine schutzgutbezogene Ermittlung der Konflikte
und der Ableitung von durchzufiihrenden AusgleichsmaBnahmen vorzunehmen. Die Auswirkungen der
Planung auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und deren Wirkungsgefiige sowie die Landschaft
und die biologische Vielfalt sind zu untersuchen.

Im Begriindungsteil zum Bauleitplan sind die entsprechenden Schritte zu dokumentieren. Die
Darlegungen missen in den Planunterlagen so aufbereitet dargelegt werden, dass eine nachvollziehbare

Ableitung mdglicher Beeintrachtigungen und den dazu erforderlichen AusgleichsmaBnahmen erkennbar
ist.

Sind im Schutzgut Arten- und Lebensgemeinschaften Eingriffe zu erwarten, die nicht dem besonderen
Artenschutz unterfallen sind diese im Rahmen der schutzgutbezogenen Abarbeitung der

Eingriffsregelung abschliefend abzuarbeiten. Eine Verlagerung auf die Ebene der Baugenehmigung ist
nicht moglich.

Bis zur Vorlage des Planentwurfs ist die Planung derart zu qualifizieren, dass die volistandige
Kompensation des mit dem Vorhaben verbundenen Eingriffs in Natur und Landschaft nachgewiesen ist.
Um in der Abwdagung rechtlich und fachlich Uber den Eingriff gerecht entscheiden zu kénnen, muss
dieser ermittelt werden, erforderlich durchzufiihrende KompensationsmaBnahmen bekannt und ihre
Durchfiihrbarkeit im fachlichen wie im eigentumsrechtlichen Sinne gesichert sein.

(R) & 1a BauGB,. § 13 ff. BNatSchG
Moglichkeiten der Uberwindung: Einarbeitung in die Planung

gez. Schiitze
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Hausinterne Mitteilung/Beteiligung
Landkreis Markisch-Oderland

Fachbereich: I
Amt: Liegenschafts- und Bauverwaltungsamt
Bauordnungsamt Fachdienst: Tiefbau
Dienstort Strausberg Dienstort: 15306 Seelow

Puschkinplatz 12
Auskunft erteilt:  Frau Blume

Durchwahi: 03346 850 - 6225

Telefax: 03346 850 - 6209

E-Mail: bauverwaltungsamt@landkreismol.de
AZ: 66.10.01/22-53

Datum: 26.09.2022

Vorhaben: Tragerverfahren gemaB § 4 Abs. 1 BauGB - BP ,PV-Anlage Gielsdorf*
Stadt Altlandsberg,

Grundstiick: Altlandsberg, Gemarkung Gielsdorf, Flur 3, Flurstiicke siehe Antrag

Bezug: 63.30/04151-22

Sehr geehrte Frau Boos,

von dem o.g. Bebauungsplan in der Gemarkung Gielsdorf der Stadt Altlandsberg wird
keine in der Baulasttragerschaft des Landkreises MOL befindliche KreisstraBe beriihrt,

Aus der Sicht des Liegenschafts- und Bauverwaltungsamtes, FD Tiefbau, bestehen keine
Einwdnde zu dem o.g. Vorhaben.

Mit freundlichen GriiBen
im Auftrag

Blume
SB Tiefbau















Die Béden der betroffenen Flachen innerhalb des Geltungsbereiches weisen zum Teil Ackerzahlen
von 30-48 Bodenpunkte auf.

Fir die Neuinanspruchnahme von Boden in diesem Raum sollten strenge Maf3stédbe an den
Bedarfsnachweis angelegt werden.

Auf leistungsféahigen Ackerflachen muss grundsétzlich die Produktion von Nahrungsmitteln bzw.
Futtermitteln Vorrang haben.

Fiir die Solarnutzung sollten vorrangig Décher, versiegelte Flachen oder Konversionsflachen genutzt
werden.

Im Landkreis werden derzeit immer mehr Flachen fir die Errichtung von Freilandsolarparks,
insbesondere im landfichen Raum auf freiem Acker beantragt. Im Randgebiet zu Berlin werden auch
hier zuséatzlich, insbesondere zu Lasten der begrenzten Ackernutzung, immer mehr Fldchen fir Bau-
und Verkehrsvorhaben bendétigt.

Rechtsgrundlage: § 1 BauGB, § 2 Pkt. 4 Raumordnungsgesetz, Landschaftsprogramm Brandenburg

27.09.2022 B. Schmidt

Datum, Unterschrift



FORMBLATT
Beteiligung der Trager offentlicher Belange bei der Festlegung des Untersuchungsumfangs
fur die Umweltpriifung (§ 4 Absatz 1 BauGB)

Stellungnahme des Tragers offentlicher Belange

Name/Stelle des Tragers | Landesamt fiir Umwelt - Abteilung Technischer Umweltschutz 1
offentlicher Belange | und 2

Belang | Immissionsschutz

Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg, OT

Vorhaben Gielsdorf

AnsprechpartnerIn: | Frau Hoffmann
Telefon: | 0355 4991 1345
E-Mail: | TOEB@Ifu.brandenburg.de

Bitte zutreffendes ankreuzen und ausfiillen.

Keine Betroffenheit durch die vorgesehene Planung | [

1. Einwendungen

Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die ohne
Zustimmung, Befreiung o. A. der Fachbehdrde in der Abwagung nicht iberwunden werden kénnen
(bitte alle drei Rubriken ausftllen)

a) Einwendung

b) Rechtsgrundlage

c) Méglichkeiten der Anpassung an die fachgesetzlichen Anordnungen oder die Uberwindung
(z. B. Ausnahmen oder Befreiungen)

2. Hinweise zur Festlegung des Untersuchungsumfangs des Umweltberichts

a) Insgesamt durchzufihrende Untersuchungen:

b) Untersuchungsumfang flr die aktuell beabsichtigte Planung:

3. Hinweise fiir UberwachungsmafRnahmen

a) Magliche UberwachungsmafRnahmen zur Feststellung unvorhergesehener nachteiliger
Auswirkungen

Immissionsschutz Seite 1von 3



b) Méglichkeiten zur Nutzung bestehender Uberwachungssysteme:

4. Weitergehende Hinweise

Beabsichtigte eigene Planungen und Malknahmen, die den o. g. Plan berlhren kénnen, mit

- Angabe des Sachstands und des Zeitrahmens

Sonstige fachliche Informationen oder rechtserhebliche Hinweise aus der eigenen
Zustandigkeit zu dem o. g. Plan, gegliedert nach Sachkomplexen, jeweils mit Begrindung und
ggf. Rechtsgrundlage

Sachstand:

Mit dem Bebauungsplan ,PV-Anlage Gielsdorf* der Stadt Altlandsberg sollen die planungsrechtlichen
Voraussetzungen fur die Errichtung und den Betrieb einer Freiflachen-Photovoltaik-Anlage geschaffen
werden. Dafir sollen drei sonstige Sondergebiete ,Energiegewinnung auf Basis solarer
Strahlungsenergie® und ein sonstiges Sondergebiet mit der Zweckbestimmung ,AGRI-PV Light* gemaf
§ 11 BauNVO festgesetzt werden.

Das Plangebiet umfasst eine Flache von ca. 84 ha. Die nachstgelegene Wohnbebauung (Einzelgehoft)
befindet sich unmittelbar an der nérdlichen Grenze des Geltungsbereichs des Bebauungsplans. Ein
weiteres Einzelgehoft befindet sich ca. 300 m sudlich des Plangebietes. Die Ortslage Gielsdorf liegt ca.
700 m sudlich des Plangebietes.

Die Flachen des Plangebietes sind im Flachennutzungsplan Altlandsberg als Flache fur die
Landwirtschaft dargestellt. Der FNP wird im Parallelverfahren geandert (14. Anderung des FNP).

Stellungnahme:
Rechtsgrundlage

GemélB § 50 Satz 1 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) sind bei raumbedeutsamen
Planungen und MaBnahmen die fiir eine bestimmte Nutzung vorgesehenen Fldchen einander so
zuzuordnen, dass schédliche Umwelteinwirkungen so weit wie méglich vermieden werden.

Bei einer Photovoltaik-Freiflachenanlage handelt es sich aus immissionsschutzrechtlicher Sicht um
eine nichtgenehmigungsbedirftige Anlage. Nach § 22 BImSchG muss der Betreiber solcher Anlagen
diese so errichten und betreiben, dass nach dem Stand der Technik vermeidbare schadliche
Umweltbeeintrachtigungen verhindert werden. Durch die PV-Anlage entstehen Licht-Immissionen, die
zu schadlichen Blendwirkungen filhren konnen. Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes ist darauf zu
achten, dass die von der PV-Anlage ausgehenden Licht-Emissionen nicht zu schadlichen
Umwelteinwirkungen auf die Nachbarschaft filhren.

Blendwirkungen

Grundlage ist die Leitlinie des Ministeriums fiir Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz zur Messung
und Beurteilung von Lichtimmissionen (Licht-Leitlinie) vom 16.04.2014. Eine erhebliche Belastigung
kann vorliegen, wenn die max. mogliche astronomische Blenddauer unter Bertcksichtigung aller
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umliegenden Photovoltaikanlagen mind. 30 Minuten pro Kalendertag oder 30 Stunden pro Kalenderjahr
betragt. Kritischer Bereich hinsichtlich maoglicher Blendwirkungen sind die Immissionsorte, die
vorwiegend westlich oder 6stlich einer Photovoltaikanlage liegen und nicht weiter als 100 m von diesen
entfernt sind. Bei grofflachigen Anlagen, wie im vorliegenden Fall, konnten It. Licht-Leitlinie auch
weiter entfernte Immissionsorte noch relevant sein.

Bei der nachstgelegenen Wohnbebauung handelt es sich um das Einzelgehoft Ziegeleistralle 11. Der
Abstand zum geplanten Sondergebiet betragt in sudostlicher Richtung ca. 100 m. Die Lage der
Wohnbebauung allgemein nordlich zu den geplanten Sondergebieten wird entsprechend Licht-Leitlinie
als unproblematisch gesehen. Eine mégliche Blendwirkung am Einzelgeh6ft ist somit nicht zu erwarten.
Ebenfalls wird eingeschatzt, dass eine maogliche Blendwirkung an den weiteren Immissionsorten im
Umfeld des Plangebietes aufgrund der Entfernung nicht zu erwarten ist.

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass die Blendwirkung auf Kraftfahrer, Lokfuhrer und Piloten nicht vom
LfU beurteilt wird.

Gerausche

In der Bauleitplanung findet zur Berlcksichtigung des Schallschutzes die DIN 18005 ,Schallschutz im
Stadtebau  Anwendung.  Gerauschemissionen ~ werden  durch  technische  Anlagen
(Wechselrichterstationen und Transformatoren) und durch die Motoren bei nachgefihrten Anlagen
hervorgerufen. Je nach Entfernung dieser Anlagen zu den Immissionsorten, kann es zu
Beeintrachtigungen durch Larm kommen. Dies ist auf Grund der Lage des Plangebietes und der sich
darstellenden Entfernung zu schutzbedurftigen Nutzungen nicht zu erwarten.

Fazit:

Aus immissionsschutzfachlicher Sicht bestehen zum Bebauungsplan ,PV-Anlage Gielsdorf* der Stadt
Altlandsberg, Stand Mai 2022, keine grundsatzlichen Bedenken.

Die Anwendung besonderer technischer Verfahren sind nach gegenwartigem Kenntnisstand im
Rahmen der Umweltprifung in Bezug auf das Schutzgut Mensch (schutzwirdige Wohn-, Bliroraume)
nicht erforderlich.

Dieses Dokument wurde am 22. September 2022 durch Fanni Hoffmann schlussgezeichnet und ist ohne Unterschrift
gultig.
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LAND BRANDENBURG Landesamt fiir Umwelt

Abteilung Technischer Umweltschutz 2

Landesamt fiir Umwelt
Postfach 60 10 61 | 14410 Potsdam

MIKAVI Planung GmbH Bearb.: Frau Andrea Barenz
. Gesch-Z.: LFU-TOEB-

Mihlenstrae 28 3700/77+31#316572/2022

17349 Schénbeck Hausruf: +49 355 4991-1332

Fax: +49 331 27548-2659
Internet:  www.Ifu.brandenburg.de
Andrea.Barenz@LfU.Brandenburg.de

Cottbus, 22. September 2022

Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg, OT Gielsdorf
Stellungnahme als Trager offentlicher Belange

Eingereichte Unterlagen:
- Anschreiben vom 05.09.2022
- Begriindung 05/2022
- Planzeichnung, 05/2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

die zum o. g. Betreff ibergebenen Unterlagen wurden von den Fachabteilungen
Naturschutz, Immissionsschutz und Wasserwirtschaft (Priifung des Belangs Was-
serwirtschaft hier bezogen auf die Zustandigkeiten des Wasserwirtschaftsamtes ge-
mal BbgWG § 126, Abs. 3, Satz 3, Punkte 1-5 u. 8) des Landesamtes fur Umwelt
(LfU) zur Kenntnis genommen und gepruft. Im Ergebnis dieser Prifung wird fir die
weitere Bearbeitung der Planungsunterlagen sowie deren Umsetzung beiliegende
Stellungnahme der Fachabteilung Immissionsschutz Ubergeben. Der Fachbereich
Wasserwirtschaft zeigt keine Betroffenheit an. Fur die Belange zum Naturschutz ist
die untere Naturschutzbehorde des Landkreises Markisch-Oderland zustandig.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Andrea Barenz

Dieses Dokument wurde am 22. September 2022 durch Andrea Barenz schlussgezeichnet und ist

ohne Unterschrift glltig.
Besucheranschrift: Hauptsitz:
Von-Schon-Strale 7 03050 Cottbus Tel: +49 0355 4991-1035 Fax: +49 0331 27548-3308 | Seeburger Chaussee 2

14476 Potsdam
OT GroR Glienicke



Landesamt fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe

LBGR | Postfach 100933 | 03009 Cottbus Inselstrale 26

03046 Cottbus
MIKAVI Planung GmbH
Mihlenstrafle 28 Bearb.:  Herr Tzschichholz
17349 Schonbeck Gesch.-Z.; 74.21.50-23-563

Telefon: ~ 0355/48 640 - 337
Telefax:  0355/48640-110
E-Mail:  lbgr@lbgr.brandenburg.de
Internet:  www.lbgr.brandenburg.de

Cottbus, 22. September 2022
Beteiligung der Trager offentlicher Belange
A Allgemeine Angaben
Bebauungsplan“ PV-Anlage Gielsdorf“ der Stadt Altlandsberg

Ihre Schreiben (E-Mails) vom 6. September 2022 und 8. September 2022 (Nachrei-
chung verkehrliche Erschlief3ung)

Anhorungsfrist: 14. Oktober 2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen seiner fachlichen Zustandigkeit flir bergbauliche und geologische Belange
auldert sich das Landesamt fur Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) auf der Grund-
lage der ihm vorliegenden Unterlagen und seiner regionalen Kenntnisse zu o. g. Pla-
nung/Vorhaben wie folgt:

B Stellungnahme
Keine Betroffenheit durch die vorgesehene Planung.

1. Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher
Regelungen, die ohne Zustimmung, Befreiung o. A. der Fachbehorde in der
Abwagung nicht liberwunden werden konnen:

Keine.

2. Beabsichtigte eigene Planungen und MaBnahmen, die den Plan beruhren
konnen, mit Angabe des Sachstands:

Keine.

Uberweisungen an:

Landesbank Hessen-Thiringen

Kontoinhaber: Landeshauptkasse Potsdam

Konto-Nr.: 7110401 747 IBAN: DE43 3005 0000 7110 4017 47
Bankleitzahl: 300 500 00 BIC-Swift: ~ WELADEDDXXX
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Landesamt fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe

3. Sonstige fachliche Informationen oder rechtserhebliche Hinweise aus der
eigenen Zustandigkeit zu dem o. g. Plan:

Geologie:
Auskinfte zur Geologie kdnnen Uber den Webservice des LBGR abgefragt werden.

Aulerdem weisen wir auf die im Zusammenhang mit etwaig geplanten Bohrungen oder
geophysikalischen Untersuchungen bestehende Anzeige-, Mitteilungs- oder Auskunfts-
pflicht hin (§ 8ff Gesetz zur staatlichen geologischen Landesaufnahme sowie zur Uber-
mittlung, Sicherung und o&ffentlichen Bereitstellung geologischer Daten und zur Zurverfu-
gungstellung geologischer Daten zur Erflllung 6ffentlicher Aufgaben (Geologiedatenge-
setz-GeolDG)).

Freundliche Grlfe
Im Auftrag

gez. Tzschichholz









Kathleen Wibranek

Von: Wollenberg, Kerstin <Kerstin.Wollenberg@LS.Brandenburg.de>

Gesendet: Montag, 10. Oktober 2022 16:05

An: T68B

Cc: Pfeifer, Jennifer; Neumann, Andrea

Betreff: Stellungnahme StraBenbauverwaltung: B-Plan "PV-Anlage Gielsdorf"
(Freiflachenphotovoltaikanlage)

Anlagen: 2022-05-01 Planzeichnung.pdf

Stadt Altlandsberg

in deren Auftrag:

MIKAVI Planung GmbH
Mihlenstrale 28

17349 Schénbeck
wibranek@mikavi-planung.de
www.mikavi-planung.de

Tel. +49 174 930 3567

Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg
o Beteiligung Trager offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 1 BauGB als Behorde (friihzeitige Beteiligung)
Hier: Ihre E-Mail vom 06. und 08. September 2022 und digitale Planunterlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der 0. g. Nachricht und den Planunterlagen mit Stand vom Mai 2022 (Vorentwurf) haben Sie den Landesbetrieb
Strallenwesen Brandenburg (LS), die regional zustandige Dienststatte Frankfurt (Oder), um Abgabe einer
Stellungnahme gebeten.

Sachverhalt:

,...die Visiolar GmbH, welche nachfolgend als Investor bezeichnet wird, hat bei der Stadt Altlandsberg beantragt, ein
Verfahren zur Aufstellung eines Bebauungsplans einzuleiten.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes ,PV-Anlage Gielsdorf* zielt auf die Errichtung einer ca. 84 ha groRen
Freiflachenphotovoltaikanlage ndrdlich der Ortslage Gielsdorf ab. Der Geltungsbereich umfasst Flachen, welche
momentan intensiv landwirtschaftlich genutzt werden. ...“ (Quelle: textliche Begrindung zum B-Plan)

Verkehrliche Erschlieung (L23 A. 220, km 0,66):

In der Begrindung zum B-Plan, Seite21-Punkt 4.5 ist die Verkehrliche ErschlieBung beschrieben:

,Die ErschlieBung des Planungsraumes erfolgt ausgehend der Tiefenseer Chaussee (L23) iiber einen bestehenden
Wirtschaftsweg (siehe nachstehende Abbildung).

Eine ErschlieBung (ber die Ziegeleistralle (OD) wurde bewusst ausgeschlossen, um ein erh6htes Verkehrsaufkommen
wéhrend der Bauphase in der Ortslage Gielsdorf zu vermeiden.

Abbildung 5: Darstellung der geplanten Erschliefung*®

Die Abbildung zeigt den Wirtschaftsweg zwischen Plangebiet und dem Anschluss an die L23 Tiefenseer Chaussee.
Der ErschlieBungspunkt ist eine bestehende, asphaltbefestigt Zufahrt zu einer landwirtschaftlichen Anlage, an der
freien Strecke, im Abschnitt 220 bei ca. Kilometer 0,66.

Als StraBenbaulasttrager fir die Bundes- und LandesstraBen im Land Brandenburg ergeht nachfolgende
Stellungnahme:

1. Lage im StraRennetz: Das Plangebiet befindet sich Ostlich des Abschnittes 220 der Landesstrale (L)23.



2. Das Plangebiet tangiert direkt keine der Bundes- oder LandesstraRen, fir die der LS die Stralenbaulast
verwaltet.

3. Im Bereich des B-Plangebietes sind keine Planungsvorhaben der Strallenbauverwaltung verzeichnet.

4. Erschliefung des Plangebietes:
Vorsorglich ergeht mit dieser Stellungnahme bereits hier der Hinweis, dass vor dem Antransport der
Photovoltaik-Anlagen vom Vorhabentrager sicherzustellen ist, dass die Zufahrt an der L23 fiir die GroRe der
Transportfahrzeuge und deren ungehindertes Ein- und Ausbiegen geeignet ist.
Bankette, Seitenstreifen und Mulden gehoren zum Stralenkorper der L23 und sind schadlos zu belassen.
Andernfalls ist die Zufahrt entsprechend herzurichten bzw. Schaden zu Lasten des Verursachers zu beseitigen.
lhr Kontakt hierzu ist das Sachgebiet StraRenverwaltung in der Dienststatte Frankfurt (Oder). Der Antransport
ist hier rechtzeitig, unter Angaben des v. g. gepriften Sachverhaltes anzuzeigen. Empfohlen wird eine
Voranfrage zur Nutzung der Zufahrt, da fiir diese, auRerhalb der geschlossenen Ortsdurchfahrt, eine
Sondernutzung gilt.

Vorbehaltlich der Beriicksichtigung der Hinweise unter Punkt 4. bestehen seitens der StraRenbauverwaltung keine
Einwande zum Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg.

Freundliche GriRe
im Auftrag

Kerstin Wollenberg
SG 321, Sachbearbeiterin Entwurfs- und Erhaltungsplanung Ost |

Landesbetrieb StraRenwesen Brandenburg
Dienststétte Frankfurt (Oder), Dez. 32, Planung Ost
Mullroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt (Oder)

Telefon: (03342) 249-1286 (Fax-Poststelle: -1290)

E-Mail: kerstin.wollenberg@]s.brandenburg.de
www.ls.brandenburg.de




Landesamt fiir Bauen und Verkehr « Lindenallee 51 « 15366 Hoppegarten

MIKAVI Planung GmbH
MihlenstralRe 28
17349 Schonbeck

Hoppegarten,  06.10.2022

Bebauungsplan ,,PV-Anlage Gielsdorf“ der Stadt Altlandsberg
Stellungnahme gemaR § 4 Abs. 1 BauGB
lhre E-Mail vom: 06.09.2022 lhr Zeichen: wib_3006

Sehr geehrte Damen und Herren,

den von Ihnen eingereichten Vorgang habe ich in der Zustandigkeit als
Verkehrsoberbehdrde des Landes Brandenburg gemaR ,Zustandigkeitsregelung
hinsichtlich der Beteiligung der Verkehrsbehorden und der Straenbauverwaltung
als Trager offentlicher Belange in Planverfahren® Erlass des Ministeriums fiir
Infrastruktur und Landesplanung vom 17.06.2015 (Amtsblatt fir Brandenburg Nr.
27 vom 15.07.2015) geprift.

Gegen die vorliegende Planung bestehen im Hinblick auf die zum
Zustandigkeitsbereich des Landesamtes fir Bauen und Verkehr gehorenden
Verkehrsbereiche Eisenbahn/Schienenpersonennahverkehr, Binnenschifffahrt und
(ibriger OPNV keine Bedenken.

Anlagen der Eisenbahn sowie schiffbare Landesgewasser werden nicht berihrt.

Luftfahrt

Landesamt fiir Bauen und Verkehr + Lindenallee 51 + 15366 Hoppegarten * Tel.. 03342 4266-0 * Fax: 03342 4266-7601
Offentliche Verkehrsmittel: S-Bahnlinie S5 bis Bhf. Birkenstein oder Bhf. Hoppegarten (Mark)

E-Rechnung: https://xrechnung-bdr.de; Leitweg-ID: 12-121096894453782-21
Bankverbindung: Landeshauptkasse Potsdam ¢ Landesbank Hessen-Thiiringen (Helaba)
IBAN: DE02 3005 0000 7110 4015 15 « BIC-Swift: WELADEDDXXX

Bearb.:  Frau Reisener
Gesch-Z.: 2226-34209-22-603
Telefon: 03342 4266 2213
Fax: 03342 4266 7604

Internet:  https://lbv.brandenburg.de
E-Mail: LBV-TOEB@LBV Brandenburg.de

AuRenstellen: Cottbus * Frankfurt (Oder) « Potsdam « Schénefeld (Gemeinsame Obere Luftfahrtbehdrde Berlin-Brandenburg)
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Nach Prifung der vorgelegten Unterlagen ergeht mit Bezug auf §§ 12 ffi. V. m. § 31
Abs. 2 (LuftVG) von der Oberen Luftfahrtoehdrde Berlin-Brandenburg ggf. eine
gesonderte Stellungnahme.

Eine Beurteilung des Vorentwurfs hinsichtlich der Betroffenheit straenbaulicher
und straBenplanerischer Belange liegt in der Zustandigkeit des jeweiligen
StralRenbaulasttragers.

Zum erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltpriifung werden von
Seiten der Landesverkehrsplanung keine Anforderungen erhoben, auch liegen
keine planungs- und umweltrelevanten Informationen vor, die zur Verfligung gestellt
werden konnen.

Fir die Verkehrsbereiche iibriger OPNV, Schienenpersonennahverkehr, ziviler
Luftverkehr (Flugplatze), Landeswasserstralien und Hafen liegen mir Informationen
zu Planungen, die das Vorhaben betreffen kdnnen, nicht vor.

Durch die verkehrsplanerische Stellungnahme bleibt die aufgrund anderer
Vorschriften bestehende Verpflichtung zum Einholen von Genehmigungen,

Bewilligungen oder Zustimmungen unbertihrt.

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Reisener



50Hertz Transmission GmbH - HeidestraRe 2 — 10557 Berlin

MIKAVI Planung GmbH
Mihlenstrale 28

17349 Schonbeck

Bebauungsplan ,,PV-Anlage Gielsdorf“ der Stadt Altlandsberg

Sehr geehrte Frau Wibranek,

lhr Schreiben haben wir dankend erhalten.

Nach Prufung der Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich im Plangebiet derzeit
keine von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. Hochspan-
nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowie Ver-

und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nachster Zeit geplant sind.

Zum Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprifung &ufern wir uns als Leitungs-
betreiber nicht.

Diese Stellungnahme gilt nur fir den angefragten raumlichen Bereich und nur fur die
Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH.

Freundliche GriiRe

50Hertz Transmission GmbH

Kretschmer Froeb

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gultig.

50Hertz Transmission Gm bH

TG
Netzbetrieb

HeidestralRe 2
10557 Berlin

Datum
07.09.2022

Unser Zeichen
2022-004586-01-TG

Ansprechpartner/in
Frau Froeb

Telefon-Durchwahl
030/5150-3495

Fax-Durchwahl

E-Mail
leitungsauskunft@50hertz.com

lhre Zeichen
wib_3006

Ihre Nachricht vom
05.09.2022

Vorsitzender des Aufsichtsrates
Christiaan Peeters

Geschaftsfuhrer
Stefan Kapferer, Vorsitz
Dr. Dirk Biermann

Sy lvia Borcherding

Dr. Frank Golletz

Marco Nix

Sitz der Gesellschaft
Berlin

Handelsregister
Amtsgericht Charlottenburg
HRB 84446

Bankv erbindung

BNP Paribas, NL FFM

BLZ 512 106 00

Konto-Nr. 9223 7410 19

IBAN:

DE75 5121 0600 9223 7410 19
BIC: BNPADEFF

USt.-1d.-Nr. DE813473551

www.50hertz.com



EWE NETZ GmbH | Netzregion Brandenburg/Riigen Sie erreichen uns:
Postfach 12 55 | 15331 Strausberg

< EWE NETZ GmbH | Netzregion Brandenburg/Riigen
HegermiihlenstraRe 58 | 15344 Strausberg

& Tel. 03341 4907- 253| Fax 03341 4907-199
MIKAVI Planung GmbH
Frau Kathleen Wibranek
MihlenstraRe 28

@ info@ewe-netz.de | www.ewe-netz.de
lhr Ansprechpartner: R.Baltzer

lhre Zeichen/Nachricht:

17349 Schoénbeck Klassifizierung: Intern

07.November 2022
Bebauungsplan PV Anlage Gielsdorf

Guten Tag Frau Wibranek,

mit unserer Stellungnahme vom 15.09.2022 erhalten Sie unser ,Merkheft Wichtige Hinweise Arbeiten in der
N&ahe von Gashochdruckleitungen” sowie ,,..Baufachleute”.
Aufgefiihrte Hinweise und Anforderungen sind bei weiteren Planungsschritten zwingend zu beachten.

Unsere Gas-Hochdruckleitungen aus Stahl sind mit einer Regeliiberdeckung von ca. 1,0 m in einem Schutz-
streifen von 8 (4m links und rechts der Rohrachse) und parallelverlaufenden Fernmelde- und LWL Kabeln im
Leerrohr verlegt.

Dieser dient zur Sicherung ihres Bestandes, des Betriebes und der Instandhaltung sowie gegen Einwirkungen
Dritter und ist durch die Eintragung einer beschrankten personlichen Dienstbarkeit im Grundbuch dinglich ge-
sichert.

Bauliche Anlagen sowie deren Errichtung dirfen keine Einwirkungen auf den Bestand der Leitung haben, oder
die Betriebssicherheit beeintrachtigen oder gefahrden.

Einer Einzaunung des Trassenbereiches stimmen wir nicht zu.

Schachtarbeiten in Leitungsnéhe dirfen nur in Handschachtung und unter Aufsicht unserer Mitarbeiter durch-
gefihrt werden.

Der Einsatz von Baumaschinen (Bagger, Bodenverdichtungsgeraten, etc.) und das Uberfahren mit schwerer
Technik sind nur unter Einhaltung besonderer Sicherheitsvorkehrungen, die im Vorfeld friihzeitig mit uns ab-
zustimmen sind, gestattet.

Eine Lageverschiebung unserer unterirdisch verlegten Versorgungsleitungen ist zwingend zu vermeiden und
die Einhaltung von Mindestabstanden zu gewahrleisten.

Der minimalste Abstand vom Eintrag bis zur Leitungsachse von 4m darf nicht unterschritten werden.

Bei geplanten Ramm-/Vibrationsarbeiten unterhalb eines Abstandes von 15 Metern zur Rohrleitungsachse
sind Kenndaten der einzusetzenden Baumaschinen einem Sachverstandigen zur Anhérung zu tibergeben und
die Unbedenklichkeit der geplanten Technologie zu bestatigen.

Eine Parallelverlegung oder Kreuzung, z.B. mit Kabeln, StraBen bedarf unserer Zustimmung. Weiterhin ist
ein Interessenabgrenzungsvertrag (1AV) abzuschlieRBen.

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Urban Keussen Commerzbank AG

Geschéftsfiihrer: Torsten Maus (Vorsitzender), Jorn Machheit IBAN: DEO2 2804 0046 0402 3495 00

Sitz der Gesellschaft: EWE NETZ GmbH, Cloppenburger Str. 302, 26133 Oldenburg Umsatzsteueridentifikationsnummer DE814696578
Amtsgericht Oldenburg, HRB 5236, Steuernummer: 23/64/20000762
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Vor dem Abschluss eines IAV und Verlegung muss an Kreuzungspunkten und im Bereich von Parallelverlegun-
gen die genaue Lage und Tiefe der Gas-Hochdruckleitung ermittelt werden.

Entsprechende Planunterlagen im Detail mit Abstandsmafien sind an EWE NETZ zu ibergeben und werden
dann zur Anlage eines IAV.

Weiterhin diirfen lhre geplanten Anlagen keinen Einfluss auf den Kathodischen Korrosionsschutz (passiv wie
aktiv) unserer Stahlleitungen nehmen. Entsprechende gutachterliche AuRerungen eines Sachverstindigen
sind zu Gbergeben.

Beim Anlegen von Baustellenzufahrten und/oder Betriebswegen ist die Standsicherheit des Bodens bzw.
Drucklastverteilung nachzuweisen.

Aus Erfahrung anderer Projekte bilden hier, gerade in der Bauphase, im Technikverkehr der Baumaschinen
und bei Anlieferung von Baumaterialien, Lastverteilungsplatten in der Anwendung einen guten Losungsansatz.

Bei Kreuzungen der von lhnen geplanten Kabeltrassen sind unsere Leitungen, zur Feststellung einer funktions-
tlchtigen Umhillung, seitlich mindesten 1,5m breit und ca. 0,4m darunter freizulegen.

Die erforderlichen Tiefbauarbeiten sind von Ihrem Nachauftragnehmer durchzufiihren. Umhullungsprifungen
werden durch uns organisiert und durchgefiihrt.

Nach Kreuzung ist die Einmessung mit Kabelbezeichnung, zur Aufnahme in unseren Bestand, digital und in Pa-
pierform als Kreuzungspunkt an uns zu Gbergeben.

Vor Baubeginn muss eine ortliche Einweisung durch unsere Mitarbeiter erfolgen und aktuelle Leitungspléne
sind durch Ihre Baufirma einzuholen.

Bitte wenden Sie sich fur Einweisung oder andere geplanter Aktivitdten rechtzeitig zur Terminvereinbarung an
unsere Bezirksmeisterei in 15566 Schoneiche BabickstraRe 4, Tel: 03064907-430.

Mit freundlichen Grif3en

René Baltzer

Geschaftsfeld Energienetze
Netzregion Brandenburg/Rigen
Netztechnik Gas/Wirme/Strom/TK

Telefon: +49 (0)3341/ 4907 253
Telefax: +49 (0)3341/ 4907 199
Mobil:  +49 (0) 151/ 74624216
E-Mail: rene.baltzer@ewe-netz.de

EWE NETZ GmbH

Netzregion Brandenburg/Rigen
Hegermihlenstral’e 58

15344 Strausberg

E-Mail: info-netz@ewe.de

Internet:_ www.ewe-netz.de

Handelsregister Amtsgericht Oldenburg HRB 5236
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Urban Keussen
Geschaftsfihrung: Torsten Maus (Vorsitzender),Jérn Machheit

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Urban Keussen Commerzbank AG
Geschéftsfuhrer: Torsten Maus (Vorsitzender), Jorn Machheit IBAN: DEO2 2804 0046 0402 3495 00
Sitz der Gesellschaft: EWE NETZ GmbH, Cloppenburger Str. 302, 26133 Oldenburg Umsatzsteueridentifikationsnummer DE814696578

Amtsgericht Oldenburg, HRB 5236, Steuernummer: 23/64/20000762
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Kathleen Wibranek

Von: Kathleen Wibranek

Gesendet: Donnerstag, 15. September 2022 12:17

An: T68B

Betreff: WG: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg,
Stellungnahme EWE NETZ GmbH 2022-6228 ID[|#1695324880#47535097#
77301a94(]

Von: info@ewe-netz.de <info@ewe-netz.de>

Gesendet: Donnerstag, 15. September 2022 11:29

An: Kathleen Wibranek <wibranek@mikavi-planung.de>

Betreff: AW: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg, Stellungnahme EWE NETZ GmbH 2022-
6228 ID[|#1695324880#47535097#77301a9# ]

Guten Tag Frau Wibranek,
vielen Dank fiir die Beteiligung unseres Hauses als Trager offentlicher Belange.
Das Erdgashochdrucknetz kann durch Naherung Ihrer BaumalRinahme beeinflusst werden. Hierflir setzen Sie sich

bitte per E-Mail mit unserer zustandigen Fachabteilung:
NetztechnikNBB@ewe-netz.de in Verbindung.

Im Plangebiet bzw. in unmittelbarer Ndhe zum Plangebiet befinden sich Versorgungsleitungen und/oder Anlagen
der EWE NETZ GmbH.

Diese Leitungen und Anlagen sind in ihren Trassen (Lage) und Standorten (Bestand) grundsatzlich zu erhalten und
dirfen weder beschadigt, liberbaut, Gberpflanzt oder anderweitig gefahrdet werden. Bitte stellen Sie sicher, dass
diese Leitungen und Anlagen durch Ihr Vorhaben weder technisch noch rechtlich beeintrachtigt werden.

Sollte sich durch Ihr Vorhaben die Notwendigkeit einer Anpassung unserer Anlagen, wie z.B. Anderungen,
Beseitigung, Neuherstellung der Anlagen an anderem Ort (Versetzung) oder anderer Betriebsarbeiten ergeben,
sollen dafiir die gesetzlichen Vorgaben und die anerkannten Regeln der Technik gelten. Gleiches gilt auch fiir die
gegebenenfalls notwendige ErschlieRung des Plangebietes mit Versorgungsleitungen und Anlagen durch EWE NETZ.
Bitte planen Sie in diesem Fall Versorgungsstreifen bzw. -korridore fiir Telekommunikationslinien, Elektrizitats- und
Gasversorgungsleitungen gemaR DIN 1998 (von min. 2,2 m) mit ein. Weiterhin kann fiir die Stromversorgung von
Baugebieten o. A. zusitzlich die Installation einer Trafostation erforderlich sein. Fiir die Auswahl eines geeigneten
Stationsplatzes (ca. 6m x 4m) mdchten wir Sie bitten, uns in weitere Planungen friihzeitig mit einzubinden.

Bitte informieren Sie uns zudem, wenn ein warmetechnisches Versorgungskonzept umgesetzt wird oder im
Schwerpunkt auf den Einsatz von fossilen Brennstoffen (z.B. durch Einsatz von Warmepumpen o. a.) verzichtet
werden soll.

Die Kosten der Anpassungen bzw. der Betriebsarbeiten sind von dem Vorhabentrager vollstandig zu tragen und der
EWE NETZ GmbH zu erstatten, es sei denn der Vorhabentrager und die EWE NETZ GmbH haben eine anderslautende
Kostentragung vertraglich geregelt.

Die EWE NETZ GmbH hat keine weiteren Bedenken oder Anregungen vorzubringen.

Wir bitten Sie, uns auch in die weiteren Planungen einzubeziehen und uns friihzeitig zu beteiligen. Dies gilt auch fir
den Fall der ErschlieBung des Plangebietes mit Versorgungsleitungen durch EWE NETZ, denn hierfir sind



beispielsweise Lage und Nutzung der Versorgungsleitung und die sich daraus ableitenden wirtschaftlichen
Bedingungen wesentliche Faktoren.

Unsere Netze werden taglich weiterentwickelt und verandern sich dabei. Dies kann im betreffenden Planbereich
Uber die Laufzeit Ihres Verfahrens/Vorhabens zu Veranderungen im zu berlcksichtigenden Leitungs- und
Anlagenbestand fiihren. Wir freuen uns Ihnen eine stets aktuelle Anlagenauskunft Gber unser modernes Verfahren
der Planauskunft zur Verfligung stellen zu kdnnen - damit es nicht zu Entscheidungen auf Grundlage veralteten
Planwerkes kommt. Bitte informieren Sie sich deshalb gern jederzeit liber die genaue Art und Lage unserer zu
beriicksichtigenden Anlagen (iber unsere Internetseite: https://www.ewe-
netz.de/geschaeftskunden/service/leitungsplaene-abrufen

Bitte schicken Sie uns Ihre Anfragen und Mitteilungen zukiinftig ausschlieflich an unser Postfach info@ewe-netz.de
und andern zudem die Anschrift der EWE NETZ GmbH in lhrem System: Cloppenburger Str. 302, 26133 Oldenburg.
Sollte ein E-Mail Versand nicht moglich sein, nutzen Sie bitte nur diese postalische Anschrift!

Haben Sie weitere Fragen? Sie erreichen Ihren Ansprechpartner Katja Mesch unter der folgenden Rufnummer:
0151-74493155.

Freundliche GriiRe

Katja Mesch

EWE NETZ GmbH
Cloppenburger Str. 302, 26133 Oldenburg

https://www.ewe-netz.de/kontakt
Internet: www.ewe-netz.de

Handelsregister Amtsgericht Oldenburg, HRB 5236
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Urban Keussen
Geschéftsfiihrung: Torsten Maus (Vorsitzender) J6rn Machheit

---- Urspriingliche Nachricht ----

Von: wibranek@mikavi-planung.de

Empfangen: 06.09.2022 16:24:43

Betreff: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

> Sehr geehrte Damen und Herren,

>

>

>

> im Auftrag der Stadt Altlandsberg beteiligen wir Sie gemal} § 4 Abs. 1 BauGB als Behorde bzw. sonstiger Trager
offentlicher Belange am Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf".

>

> Sollten Sie Ihre Stellungnahme digital versenden, bitten wir Sie diese an folgende Mail-Adresse zu richten:
toeb@mikavi-planung.de.

>

>

>

> Mit freundlichen GriiRen




>
>
>
> Kathleen Wibranek
>
>
>
>
>
>

MIKAVI Planung GmbH

>

> Mihlenstralle 28

>

> 17349 Schonbeck

>

> wibranek@mikavi-planung.de
>

> www.mikavi-planung.de (http://www.mikavi-planung.de/)
>

> Tel. +49 174 930 3567

>

V V V VvV V

>
> Geschaftsfiihrerin: Christiane Leddermann
> — Amtsgericht Neubrandenburg — HRB 21550 —
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Geobasisdaten: © GeoBasis-DE/LGB 2019

Diese Planunterlage ist Eigentum der EWE NETZ GmbH. Nachdruck oder Vervielfaltigung nur mit Genehmigung des Eigentiimers.

Die in den Planen enthaltenen Eintra-

gungen hinsichtlich der Leitungslage und EWE GAS ND MD HD
Verlegungstiefe sind unverbindlich. Die

genaue Lage der Leitungen ist durch
Querstiche in Handschachtung .

festzustellen.

In Leitungsnahe sind die Erdarbeiten NBB Brandenburg
unbedingt von Hand mit auBerster Vor-

Planausschnitt/Plan-Nr.

sicht nach vorheriger Absprache mit der

zustandigen Bezirksmeisterei der 3345823308

EWE NETZ GmbH durchzufuhren. Altlandsberg, Stadt

Wegen standiger Netzverdnderungen haben die Plane nur eine begrenzte Giltigkeitsdauer von vier Wochen.
I MaBstab 1: 5000 ‘ Datum: 07.11.2022 _

User-Name: BIWOIKE
Stérungsnummer: Gas: 0800/0500505 Strom/TK: 0800/0600606 Trinkwasser: 0800/0700707 Warme: 0800/3932010



https://www.govdata.de/dl-de/by-2-0) genutzt werden. Namensnennung

Planubergabeprotokoll

Auftragsnummer:

MIKAVI Planung GmbH

8DOH

EWE NETZ GmbH
Brandenburg/Rigen

HegermuhlenstraRe 58

15344 Strausberg

Telefon: 1255

Frau Kathleen Wibranek

Telefax: 70-

Muihlenstr. 8

17349 Schonbeck

Telefon: 01749303567 Telefax:

wurden wegen
Gielsdorf / PV Anlage

-Planung-

im Bereich

E-Mail: wibranek@mikavi-planung.de

das Planubergabeprotokoll und untenstehende Plane Gibergeben.
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Planung PV Anlage |
Das "Merkheft fiir Arbeiten in der Nahe von Gashochdruckleitungen" wurde tibergeben: ja nein [
Das "Merkheft fir Baufachleute" wurde Ubergeben: ja nein [
Die "Kundeninformation Versorgungsleitungen" wurde tibergeben: ja nein []
Plandbergabeprotokoll an 0.g. Adresse unterschrieben zuriicksenden: ja nein [

Die im Zusammenhang mit der Planauskunft anfallenden personenbezogenen Daten werden nach den
Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung verarbeitet. Der Datenbezieher hat die Datenschutzinformation
der EWE NETZ GmbH gemaR Art. 13 und 14 DS-GVO zur Kenntnis genommen.

04.11.2022

Ort, Datum Datum

biwoike

Stempel, Unterschrift Datenbezieher
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Planubergabeprotokoll

Auftragsnummer: 8DOH

Standarddatenformate:

PDF TIFF ] dxf

Welche digitalen Formate von der EWE NETZ GmbH geliefert werden kénnen, ist abhangig
von den bei der EWE NETZ GmbH gefiuihrten Daten. Ein Anspruch auf ein bestimmtes
Datenformat beteht nicht.

Weitere digitale Abgabeformate werden NICHT unterstitzt.

Datenlieferung:

L] CD: Email L] Diskette 3,5";
Eingesetztes System des Datenbeziehers:

GIS - Programm:

CAD - Programm:

Anzahl der Arbeitsplatze, an denen die Daten genutzt werden:

(Ort, Datum) (Unterschrift, Stempel)
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Datenschutzinformation

nach Art. 13-14 DS-GVO (Datenschutz-Grundverordnung)

1. Kategorien personenbezogener Daten

Die EWE NETZ GmbH verarbeitet lhre personenbezogenen Daten
ausschlieBlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, insbeson-
dere der DS-GVO. Das umfasst folgende Kategorien personenbezoge-
ner Daten:

. Kundendaten in der Rolle z.B. als Anschlussnehmer/ Anschluss-
nutzer/ Vertragspartner/ Letztverbraucher mit folgenden Daten
z.B. Name, Vorname, vollstandige Anschrift, Geburtsdatum und
Kontaktdaten wie z.B. private Rufnummern, E-Mail Adresse.

. Kontaktdaten von Mitarbeitern juristischer Personen z.B.
Name, Vorname und Kontaktdaten wie z.B. Rufnummern, E-
Mail-Adresse.

. Vertragsdaten z.B. Kundennummer, Anschlussobjektnummer,
Marktlokationsnummer, Messlokationsnummer, Z&hlernum-
mer, Einspeiseobjektnummer bei Einspeiseanlagen.

. Geoinformationsdaten z.B. GIS-Daten des Anschlussobjekts,
Leitungsdaten.

. Abrechnungsdaten wie z.B. Messwerte u.a. friihere Ver-
brauchswerte, Zéhlerstinde mit IST-Werten mit Ober-/ Unter-
grenzen, Ablesehinweise

. Bankdaten vom Kontoinhaber mit Name und Vorname sowie
IBAN und BIC.

. Bild- bzw. Videodaten z.B. zur Dokumentation von Ablesestan-
den, Dokumentation des Hausanschlusses, Dokumentation von
Gasverbrauchsgeraten im Rahmen der Marktraumumstellung,
Bilder von Versackungen oder Uberwucherungen von Leitun-
gen auf Privatgrundstiicken.

2. Verantwortlicher und Datenschutzbeauftrag-
ter

Verantwortlicher fiir die Verarbeitung lhrer personenbezogenen
Daten ist

EWE NETZ GmbH
Cloppenburger Strafie 302
26133 Oldenburg
info@ewe-netz.de

Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter
EWE NETZ GmbH

Cloppenburger Strafe 302

26133 Oldenburg
datenschutz@ewe-netz.de

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbei-

tung personenbezogener Daten
3.1. Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -
abwicklung (Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO)

Grundlage der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten sind
u.a. folgende Vertrage und gesetzliche Schuldverhaltnisse:

. Netzanschluss- und Anschlussnutzungsvertrage fur Strom, Gas,
Wasser und TK, sowie etwaige Anderungsvereinbarungen.

. Lieferantenrahmenvertrage Strom und Gas ermoglichen allen

Strom- und Gaslieferanten die Durchleitung von Strom bzw.
Gas zur Entnahme aus dem Netz diskriminierungsfrei zu glei-
chen Bedingungen und Entgelten. Dabei werden auch der
Messstellenbetrieb und die Messung mit konventionellen
Messgeréten, die Energiemengenermittlung, die Energiemen-
genbilanzierung und der elektronische Datenaustausch zwi-
schen Marktpartnern, insbesondere Netzbetreibern, Energielie-
feranten, Bilanzkreisverantwortlichem und Bilanzkreiskoordina-
tor (Strom) bzw. Marktgebietsverantwortlichem (Gas) geregelt.
Hier werden personenbezogenen Daten nicht direkt bei der be-
troffenen Person erhoben, sondern zum Beispiel durch den Lie-
feranten.
Netznutzungsvertrage ermoglichen es dem Letztverbraucher,
die Netzentgelte und Entgelte fiir den konventionellen Mess-
stellenbetrieb einschlieRlich Messung anstelle des Lieferanten
direkt an EWE NETZ zu zahlen.

. Ein Messstellenvertrag gemaR dem Messstellenbetriebsgesetz
(MsbG) fir intelligente Messsysteme/moderne Messeinrich-
tungen regelt insbesondere die Abwicklung des Messstellenbe-
triebs von intelligenten Messsystemen bzw. modernen Mess-
einrichtungen. Hier werden personenbezogenen Daten sowohl
direkt bei der betroffenen Person Uber ein Kundenportal oder
durch den EWE NETZ Kundenservice, beispielsweise bei Kun-
denanrufen, als auch indirekt durch den Lieferanten, bei Ab-
schluss eines kombinierten Stromvertrages inkl. Messstellenbe-
trieb, erhoben. Besteht fiir die Messstelle kein Messstellenver-
trag mit dem Anschlussnehmer oder kein Vertrag mit dem
Stromlieferanten, kommt dieser Vertrag auf Basis der im Inter-
net veroffentlichten Bedingungen gemaR dem Messstellenbe-
triebsgesetz automatisch dadurch zustande, dass der Letztver-
braucher Elektrizitat aus dem Netz der allgemeinen Versorgung
entnimmt.
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. Erkldrungen von Anlagenbetreibern gemiR Erneuerbare-
Energien-Gesetz und Einspeisevertrag gemaR Kraft-Warme-
Kopplungsgesetz fur die Erzeugung und Einspeisung von Ener-
gie.

. Gestattungsvertrage zur Grundsticksnutzung.

. Vertrage und Angebote zur Durchfihrung von Netzdienstleis-
tungen umfassen z.B. Planung und Bau, dem Betrieb von Kun-
denanlagen. Beratungsleistungen z.B. zur Energieeinsparung
und Dokumentationen.

. Beauskunftung von Leitungen und Anlagen.

3.2. Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs.1

lit. a DS-GVO)

Soweit wir von lhnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von perso-
nenbezogenen Daten fir bestimmte Zwecke (z.B. zur Weitergabe von
Daten im EWE-Konzern, wie Bewerbungen, Alumni Netzwerke,
Praktikantennetzwerk, Kontaktformulare) eingeholt haben, ist die
Verarbeitung auf dieser Basis rechtmaRig. Eine erteilte Einwilligung
kann jederzeit widerrufen werden. Das gilt auch fiir den Widerruf von
Einwilligungserklarungen, die Sie uns vor der Geltung der DS-GVO am
25. Mai 2018 erteilt haben. Der Widerruf der Einwilligung erfolgt fur
die Zukunft und berthrt nicht die RechtmaRigkeit der bis zum
Widerruf verarbeiteten Daten. Auf www.EWE-NETZde finden Sie
entsprechende Muster zum Widerruf.

3.3. Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1
lit. f DS-GVO)

Wir verarbeiten Ihre Daten in zuldssiger Weise zur Wahrung unserer
berechtigten Interessen. Das umfasst die Nutzung lhrer personenbe-
zogenen Daten auch, um

. lhnen Produktinformationen uber Produkte (z.B. Energieeffizi-
enz, intelligente Messsysteme, Elektromobilitat und sonstige
energienahe Leistungen und Services) zukommen zu lassen.

. MaRnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services
und Produkten durchzufiihren, um lhnen eine kundenindividu-
elle Ansprache mit maRgeschneiderten Angeboten und Produk-
ten anbieten zu kdnnen.

. Markt- und Meinungsforschung durchzufiihren bzw. von Markt-
und Meinungsforschungsinstituten durchfihren zu lassen.
Dadurch verschaffen wir uns einen Uberblick iiber Transparenz
und Qualitdt unserer Produkte, Dienstleistungen und Kommu-
nikation und kénnen diese im Sinne unserer Kunden ausrichten
bzw. gestalten.

. In Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B.
Schufa, Creditreform) zur Ermittlung von Bonitéts- bzw. Zah-
lungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vorliegen der
Voraussetzungen des § 31 BDSG.

. Rechtliche Anspriiche geltend zu machen und zur Verteidigung
bei rechtlichen Streitigkeiten.

. Straftaten aufzukldren oder zu verhindern (z.B. Stromdiebstahl,
Steuerhinterziehung).

. Adressermittlung durchzufiihren (z.B. bei Umzigen, im
Verfahren der Marktraumumstellung die Ermittlung der Eigen-
tiimer).

. Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten fiir einen zuvor nicht
genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der
gesetzlichen Bestimmungen dariiber zuvor informieren.

3.4. Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6
Abs. 1 lit. ¢ DS-GVO) oder im dffentlichen Interesse (Art. 6

Abs. 1 lit. e DS-GVO)

Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen Verpflichtun-
gen (u.a. Energiewirtschaftsgesetz, Messstellenbetriebsgesetz,
Erneuerbare-Energien-Gesetz), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur
Gesetzeserfillung erforderlich machen.

4.  (Kategorien von) Empféanger(n) / Weitergabe
personenbezogener Daten/ Drittland

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff
auf lhre Daten, die diese zur Erfiillung der oben genannten Zwecke
benotigen. Das gilt auch fur von uns eingesetzte Dienstleister und
Erfillungsgehilfen. Personenbezogene Daten werden von uns an
Dritte nur Ubermittelt, wenn dies fur die vorgenannten Zwecke
erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben.

Empfanger personenbezogener Daten kénnen z.B. sein: Druckdienst-
leister, Callcenter, Analysespezialisten, Auskunfteien, IT-Dienstleister,
Telekommunikationsdienstleister, ~Vertragsfirmen (zum Bauen,
Betreiben und Instandhalten der Netze und Hausanschliisse, Ablese-
und Inkassodienstleister), Marktpartner wie z.B. Lieferanten,
Messstellenbetreiber, Messdienstleister, andere Netzbetreiber.

Eine Dateniibermittlung, insbesondere auf dem Wege von Administ-
rationszugriffen an Stellen bzw. Staaten auBerhalb der Europdischen
Union (Drittland-Ubermittlung), ist auf der Grundlage der genannten
Zwecken und Rechtsgrundlagen moglich. Ein Datenzugriff erfolgt in
diesen Fallen ebenfalls nur, wenn entweder fiir das jeweilige Land ein
Angemessenheitsbeschluss der Kommission existiert, wir mit den
Dienstleistern die von der EU-Kommission fiir diese Félle vorgesehe-
nen Standardvertragsklauseln vereinbart haben oder das jeweilige
Unternehmen eigene interne verbindliche Datenschutzvorschriften
aufgestellt hat, welche von den Datenschutzaufsichtsbehérden
anerkannt worden sind.

(https://ec.europa.eu/info/law/law-topic/data-protection_de).

5.  Dauer der Speicherung bzw. Loschung perso-
nenbezogener Daten

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten fir die o.g. Zwecke.
lhre Daten werden erstmals ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit
Sie oder ein Dritter uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir |6schen lhre
personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhdltnis mit lhnen
beendet ist, samtliche gegenseitigen Anspriiche erfullt sind und keine
anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzli-
chen Rechtfertigungsgriinde fir die Speicherung bestehen. Dabei
handelt es sich unter anderem um Aufbewahrungspflichten aus dem
Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Das
bedeutet, dass wir spatestens nach Ablauf der gesetzlichen Aufbe-
wahrungspflichten, in der Regel sind das 10 Jahre zum Jahresschluss
nach Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten léschen.

6. Betroffenenrechte / Ihre Rechte

Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz kénnen Sie sich
gerne an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. Das umfasst das
Auskunftsrecht der betroffenen Person nach Art. 15 DS-GVO, das
Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Loschung
nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung
nach Art. 18 DS-GVO, das Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-
GVO sowie das Recht auf Datenubertragbarkeit aus Art. 35 DS-GVO.
Dariiber hinaus haben Sie die Moglichkeit, sich an die zustdndige
Aufsichtsbehorde zu wenden.

6.1. Widerspruchsrecht

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer
berechtigten Interessen vornehmen, haben Sie aus Griinden, die sich
aus lhrer besonderen Situation ergeben, jederzeit das Recht, gegen
diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen, insofern keine andere
Rechtsgrundlage dagegen spricht (z.B. zur Vertragserfillung, Aufbe-
wahrungspflichten). Das umfasst auch das Recht, Widerspruch gegen
die Verarbeitung zu Werbezwecken einzulegen.

6.2. Widerrufsrecht bei einer Einwilligung

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.
7.  Bereitstellung personenbezogener Daten

Im Rahmen unserer Geschdftsbeziehung missen Sie diejenigen
personenbezogenen Daten bereitstellen, die fiir die Aufnahme und
Durchfiihrung der Geschéaftsbeziehung und der Erfillung der damit
verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren
Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten kénnen
wir den Vertrag nicht abschlieRen.

8.  Automatisierte Entscheidungsfindung

Zur Begriindung und Durchfilhrung dieser Vertrage findet keine
automatisierte Entscheidungsfindung einschlieRlich Profiling statt.

9. Datenquellen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen
unserer Geschdftsbeziehung von unseren Kunden, Lieferanten,
Messstellenbetreibern etc. erhalten. Wir verarbeiten auch personen-
bezogene Daten, die wir aus 6ffentlich zugénglichen Quellen z.B. aus
Schuldnerverzeichnissen, Grundbiichern, Handels-und Vereinsregis-
tern, der Presse und dem Internet zuldssigerweise gewinnen diirfen.
AuBerdem nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zuldssiger-
weise von Unternehmen innerhalb des EWE-Konzerns oder von
Dritten z.B. Auskunfteien erhalten.

10. Anderungsklausel

Da unsere Datenverarbeitung Anderungen unterliegt, werden wir
auch unsere Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit anpassen.
Wir werden Sie {iber maRgebliche Anderungen rechtzeitig informie-
ren.

Stand: Januar 2019
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Versorgungsleitungen EWE

® im Erdreich

Planen Sie ein neues Haus, wollen Sie umbauen oder anbauen?
Wollen Sie Gartenzaune oder dahnliches errichten?

Dann beachten Sie bitte:

Uberbauungen

Wohnhaus Garage,
Wintergarten,

| Carports, etc. | siromleitung

Planunterlagen

Versorgungs-

Ein Errichten von Gebauden lGber Gas- und
Strom-Hausanschlussleitungen oder jedes
andersartige Uberbauen, das den Zugang
zur Leitung beeintrachtigt, ist unzulassig!

Beim Einbau/Einschlagen von Zaunpfahlen
oder Einschlaghtlsen besteht die Gefahr
einer Leitungsbeschadigung.!

Erkundigen Sie sich vor dem Beginn der
Bauarbeiten nach der Lage der

leitungen. Wir stellen Ihnen kostenlos
unsere Leitungsplane zur Verfligung.

Anderung bzw. Erneuerungen von Leitungen infolge von Uberbauungen oder
Leitungsbeschadigungen verursachen lhnen unndétige Kosten.
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Geltungsbereich

Dieses Merkheft gilt fiir Arbeiten im Schutzstreifen der Erdgas-Hochdrucklei-
tungen der EWE NETZ GmbH auf 6ffentlichen und privaten Grundstiicken. Sie
soll verhindern, dass durch BaumaRnahmen die Rohrleitung gefdhrdet wird.

Die Anweisung behandelt neben der Hochdruckleitung auch die zum Betrieb
notwendigen Nebenanlagen.

Auler dieser Anweisung ist auch das Merkheft fir Baufachleute zu beachten.

Einleitung

Hochdruckleitungen werden zur Sicherung ihres Bestandes, des Betriebes
und der Instandhaltung sowie gegen Einwirkungen von auBen in einem
Schutzstreifen verlegt. Es diirfen keine Einwirkungen vorgenommen werden,
die den Bestand oder Betrieb der Leitung beeintrachtigen oder gefdhrden
(siehe auch DVGW-Regelwerk G463).

Die Breite des Schutzstreifens betrdgt in der Regel 8 Meter (4 Meter links und
4 Meter rechts der Rohrachse). Die Hochdruckleitungen, sowie der Schutz-
streifen sind durch die Eintragung einer beschrankten personlichen Dienst-
barkeit im Grundbuch dinglich gesichert.

Die Hochdruckleitungen sind in der Regel mit einer Uberdeckung von ca. 1,0
Meter verlegt. Die Lage der Leitungen ist aus den Lageplanen zu ersehen.
Weiterhin ist der Trassenverlauf durch gelbe Hinweispfahle und orange Flug-
platten gekennzeichnet. Parallel verlaufende Kabel (z. B. Fernwirk- oder LWL-
Kabel) und Leerrohre liegen in unmittelbarer Ndhe der Leitung.

Lage und Tiefe der Versorgungsanlagen konnen sich durch die Bewirtschaftung
oder Bodenbewegungen verandern. Unternehmer haben sich tber die tat-
sachliche Lage und Tiefe der Versorgungsleitungen Gewissheit zu verschaffen.

Samtliche Leitungen bestehen aus Stahl und sind zum passiven Schutz vor
Korrosion mit Bitumen oder PE ummantelt. Weiterhin werden diese zusatz-
lich durch Fremdstromeinspeisung aktiv kathodisch geschiitzt.



Anfragen zu BaumaRnahmen und Erkundigungspflicht

Um zu verhindern, dass die Erdgashochdruckleitungen durch BaumaRnah-
men beeintrachtigt oder gefahrdet werden, bitten wir im beiderseitigen Inte-
resse darum, dass die EWE NETZ GmbH bereits bei der Vorplanung tber alle
erforderlichen MaRnahmen informiert wird.

Um seiner Erkundigungs- und Sicherungspflicht nachzukommen, hat sich
der Unternehmer rechtzeitig vor Baubeginn bei der EWE NETZ GmbH (iber
die Lage und Tiefe von Leitungen und Anlagen im Baubereich zu erkundigen
(Planauskunft).

DiesePlanunterlagenmissenauchbeimBauausfiihrendenvorOrtvorgehalten
werden. Fir alle Giber eine Planauskunft — Ubergabe von Planen und ggf. Ein-
weisung in der Ortlichkeit — hinausgehenden Auskiinfte tragt der Bauunter-
nehmer die Kosten.

Die Bauarbeiten im Bereich des Schutzstreifens dirfen nur unter fachkun-
diger Aufsicht durchgefiihrt werden.

Vor Baubeginn

Aus Koordinationsgriinden ist es unbedingt erforderlich, spatestens zwei
Wochen vor Beginn der Arbeiten Kontakt mit der betreffenden Bezirks-
meisterei der EWE NETZ GmbH aufzunehmen.

Die genaue Leitungslage und Leitungstiefe im Bereich des geplanten Bauvor-
habens Uberprifen und markieren Mitarbeiter der EWE NETZ GmbH an Ort
und Stelle.

Arbeiten im Schutzstreifen der Hochdruckleitungen diirfen nur nach vorhe-
riger Einweisung und unter Aufsicht der EWE NETZ GmbH durchgefiihrt wer-
den. Uber die Anwesenheit einer Aufsichtsperson entscheidet die zustindige
Bezirksmeisterei.

Den Weisungen der Aufsicht ist Folge zu leisten. Werden die Weisungen
nicht befolgt, wird die Baustelle stillgelegt.

Die eigene Verantwortlichkeit der Bediensteten und Beauftragten des Unter-
nehmers selbst wird nicht eingeschrankt.



Durchfiihrung von Bauarbeiten in Leitungsndhe

Arbeiten im Schutzstreifen einer Hochdruckleitung bedirfen ausdriicklich
der vorherigen Zustimmung der EWE NETZ GmbH und werden nur mit fol-
genden Auflagen gestattet:

e Der Zugang und die Zufahrt zu den EWE NETZ-Anlagen muss auch wah-
rend der BaumalRnahme gewahrleistet sein.

¢ Das Lagern von Materialien, Geratschaften und Aushub, das Abstellen von
Containern oder Bauwagen, das Errichten von Bauwerken sowie die An-
pflanzung von Baumen oder Strauchern im Schutzstreifen ist nicht gestattet.

¢ Hierunter fallt auch die Errichtung von Kabel- und Leitungsschachten.

e Schachtarbeiten diirfen im Schutzstreifen nur in Handschachtung ausge-
fahrt werden.

¢ Armaturen sind vom Unternehmer durch geeignete Malnahmen zu schiitzen.

e Der Einsatz von Baumaschinen und das Fahren mit schweren Bau- und
Kettenfahrzeugen im Schutzstreifen sind nur unter Aufsicht der EWE NETZ
GmbH unter Einhaltung besonderer Sicherheitsvorkehrungen gestattet.
Diese sind im Vorfeld friihzeitig mit der EWE NETZ GmbH abzustimmen.

¢ Bei Kultivierungs-, Meliorations- und Entwasserungsmalnahmen sind be-
sondere, mit der EWE NETZ GmbH abgestimmte VorsichtsmafRnahmen zu
treffen. Daher ist es unbedingt erforderlich, die EWE NETZ GmbH recht-
zeitig Giber die geplanten MaRnahmen zu unterrichten.

e Oberirdische Leitungsteile, wie z. B. Markierungen, Schilderpfahle und
Messsaulen diirfen ohne Genehmigung nicht entfernt oder versetzt wer-
den. Eine Anderung oder Wiedererrichtung nach der BaumaRnahme
erfolgt zu Lasten des Unternehmers.

¢ Eine Niveaudnderung oder Veranderung der Oberflache im Schutzstreifen
ist nicht zulassig.

¢ Parallel verlaufende Hochdruckleitungen sind grundsatzlich auRerhalb des
Schutzstreifens zu verlegen. Uberschneidet sich der Schutzstreifen beider
Leitungen, ist hierzu ein Interessenabgrenzungsvertrag abzuschlieRen.
Die Mindestabstdande nach G463 sind einzuhalten.

Leitungskreuzungen

Im Falle der Kreuzung ist unabhangig von der Leitungsart ein lichter Mindest-
abstand von 0,4 Metern einzuhalten. Ein geringerer Mindestabstand, der sich
aus den ortlichen Verhaltnissen ergibt, bedarf einer besonderen Zustimmung.



Eventuell erforderliche zusatzliche SicherungsmaBnahmen gehen zu Lasten
des Bauunternehmers.

Bei einer Kreuzung muss die Hochdruckleitung freigelegt werden. Das Freile-
gen und Wiederverfillen erfolgt in Abstimmung und unter Aufsicht der EWE
NETZ GmbH. Die Arbeiten sind so auszufiihren, dass eine Lagednderung ver-
hindert und die Umhiillung vor Beschadigung geschiitzt wird. Nachdem die
Anlage freigelegt ist, Uberprift die EWE NETZ GmbH die Unversehrtheit der
Isolierung.

Beim Verfiillen der ersten 30 Zentimeter ist steinfreier, neutraler Boden zu
verwenden, der von Hand zu verdichten ist. Die weitere Verdichtung hat la-
genweise zu erfolgen.

Bei Kreuzung mittels HDD-Bohrverfahren darf ein lichter vertikaler Abstand
von 2 Metern nicht unterschritten werden. Fir die Kreuzung ist ein Interes-
senabgrenzungsvertrag abzuschlieRen.

Kathodischer Korrosionsschutz der Hochdruckleitungen

Die Hochdruckleitungen der EWE NETZ GmbH sind aktiv und passiv gegen
Korrosion geschitzt.

Bei kreuzenden Stahlleitungen sind diese auf einer Ldnge von mindestens
1,0 Meter liber die AulRenkante unserer Leitung hinausgehend zusatzlich zu
umbhiillen.

Sollte die kreuzende Leitung ebenfalls kathodisch geschiitzt sein, so priift die
EWE NETZ GmbH, ob eine Potenzialmessstelle errichtet werden muss.

Sind die Arbeiten im Kreuzungsbereich abgeschlossen, ist in Abstimmung mit
der EWE NETZ GmbH eine Beeinflussungsmessung durchzufihren. Eventuell
notwendige Messkontakte werden nur durch die EWE NETZ GmbH angebracht.

Sollte durch die neue Leitung eine gréRere als nach VDE 0150 zuldssige
Beeinflussung auftreten, so tragt der Eigentliimer der neuen Leitung auch die
Kosten fiir die Durchfiihrung entsprechender SchutzmaBnahmen.



Herstellungskosten

Alle entstehenden Kosten tragt der Bauunternehmer. Hierunter fallen die
Kosten der Schutzvorkehrungen fir die EWE NETZ GmbH-Anlagen, die
Aufwendungen der EWE NETZ GmbH zum Schutz und zur Sicherung des
Betriebes ihrer Anlagen und die Kosten der Bauaufsicht.

MaRnahmen beim Auftreten unvorhergesehener
Schaden an unseren Erdgas-Transportleitungen

Sollten wahrend der Arbeiten im Bereich der Leitung Anlagenteile oder Ein-
richtungen beschadigt werden, so ist unverziglich das Servicezentrum der
EWE NETZ GmbH unter der Nummer 0800 0500505 zu benachrichtigen.

Das Servicezentrum ist Tag und Nacht besetzt und wird den zustdandigen
Entstorungsdienst schnellstens informieren. Hierfiir sind genaue Angaben
Uber die Art und den Ort des Schadens erforderlich.

Die Schadensstelle ist bis zum Eintreffen der Mitarbeiter bzw. der Beauftrag-
ten der EWE NETZ GmbH abzusichern.

Was tun, wenn Gas austritt?

Bei ausstromendem Gas besteht Ziind- und Explosionsgefahr!

Deshalb sofort folgende MaBnahmen ergreifen:

¢ Funkenbildung vermeiden, keine elektrischen Anlagen bedienen.

e Samtliche Ziindquellen sind zu vermeiden.

¢ Funkenbildung vermeiden.

¢ Sofort Baumaschinen und Fahrzeugmotoren ausschalten.

e Nicht rauchen, kein Feuer anziinden.

¢ Angrenzende Gebaude auf Gaseintritt prifen.
Falls Gas eingetreten ist: Tliren und Fenster 6ffnen und keine elektrischen
Anlagen (z. B. Telefone, Lichtschalter, Turklingel, ...) bedienen.

e Gefahrenbereich rdumen und weitrdumig absichern.

¢ Schadensstelle absperren und Zutritt unbefugter Personen verhindern.

e Unverziiglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen: 0800 0500505

o Ggf. Polizei oder Feuerwehr benachrichtigen.

¢  Weitere MaRnahmen sind mit der EWE NETZ GmbH abzustimmen.

e Das Personal des Unternehmers/Bauherren darf die Baustelle nur mit
Zustimmung der EWE NETZ GmbH verlassen.



kostenlose NOTRUFNUMMERN

EWE NETZ GmbH: Gas 0800 0500505
EWE NETZ GmbH: Strom 0800 0600606
EWE NETZ GmbH: Wasser 0800 0700707
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EWE NETZ GmbH

Cloppenburger StraRe 302 - 26133 Oldenburg
0441 4808-0 - Fax 0441 4808-1195
info@ewe-netz.de, www.ewe-netz.de

Immer in lhrer Nahe!

Netzregion Brandenburg/Riigen Netzregion Cuxhaven/Delmenhorst
Hegermuhlenstralle 58 ® 15344 Strausberg Humphry-Davy-StraRe 41 e 27472 Cuxhaven
03341 4907-0 04721 5906-0
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Geltungsbereich

Dieses Merkheft gilt fiir Arbeiten im Bereich von Strom-, Gas-, Telekommuni-
kations- und Wasserversorgungsanlagen der EWE NETZ GmbH.

Anlagen sind unter anderem Kabel, Kabelmuffen, Rohrleitungen, Schutz-
rohre, Armaturen, Widerlager, kathodische Korrosionsschutzanlagen, Kabel-
abdeckungen, Telekommunikations-, Steuer- und Messkabel, Freileitungen
sowie Hinweisschilder.

Einleitung

Es dient der Unterstiitzung von Baufachleuten bei der Verhiitung von Unfallen
und Schaden an Ver- und Entsorgungsleitungen.

Esgehortin die Hinde der auf Baustellen tatigen Personen wie z. B.: Bauleiter,
Kranfiihrer, Baggerfiihrer, LKW-Fihrer und kann kostenlos bei der EWE NETZ
GmbH angefordert werden.

Allgemeine Pflichten des Bauunternehmers

Jeder Bauunternehmer muss, wenn er die ihm lbertragenen Bauarbeiten
auf o6ffentlichen und privaten Grundstiicken ausfiihrt, damit rechnen, dass
unterirdisch Ver- und Entsorgungsanlagen vorhanden sind. Entsprechend
sorgféltig muss er vorgehen, um deren Beschadigung zu verhindern. Er hat
die Pflicht, seine Mitarbeiter und Subunternehmen entsprechend zu unter-
weisen und zu Uberwachen.

Die Anwesenheit eines Beauftragten der EWE NETZ GmbH auf einer Baustelle
entbindet den Bauunternehmer oder seinen Beauftragten nicht von der Ver-
antwortung fiir angerichtete Schaden an Ver- und Entsorgungsanlagen sowie
privaten Anlagen.

Im Bereich von Ver- und Entsorgungsanlagen ist so zu arbeiten, dass deren
Betrieb und Bestand wahrend und nach den Arbeiten gewahrleistet ist.



Arbeiten in der Nahe von Kabeln und Rohrleitungen
Erkundigungspflicht und Baubeginn

Bevor mit den Bauarbeiten im Bereich von Ver- und Entsorgungsleitungen
begonnen werden kann, besteht fiir Bauunternehmer die Erkundigungs- und
Sicherungspflicht.

Rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten (mindestens eine Woche vor Arbeitsauf-
nahme) missen diese bei den zustdndigen Stellen der EWE NETZ GmbH an-
gezeigt und eine entsprechende Auskunft tGiber die genaue Lage von Ver- und
Entsorgungsleitungen eingeholt werden.

Neben der analogen Planauskunft in der zustandigen Bezirksmeisterei bietet
die EWE NETZ GmbH die Planauskunft per E-Mail und die Onlineplanaus-
kunft fiir registrierte Unternehmen an.

Die Unfallverhltungsvorschrift ,Elektrische Anlagen und Betriebsmittel”
DGVU Vorschrift 3 der Berufsgenossenschaft ist zu beachten.

Das ,Merkheft fiir Baufachleute — Wichtige Hinweise fiir Arbeiten in der Nahe
von Gashochdruckleitungen” der EWE NETZ GmbH und der DVGW-Hinweis
»MaBnahmenzum Schutzvon Versorgungsleitungen bei Bauarbeiten” (GW 315)
sind ebenfalls zu beachten. Dies gilt flr Erdarbeiten in oder an 6ffentlichen
Wegen wie auch auf Privatgrundstiicken.

Verlegungstiefe und Lage

Im Allgemeinen betragt die Uberdeckung bei:

¢ Telekommunikationsleitungen 35 bis 60 Zentimeter
¢ Stromkabeln 60 bis 120 Zentimeter
e Gas-Mitteldruckleitungen 60 bis 100 Zentimeter
e Wasserleitungen 100 bis 150 Zentimeter
e Abwasserdruckleitungen 80 bis 100 Zentimeter
o Freigefilleleitungen 90 bis 400 Zentimeter

Eine geringere Uberdeckung ist moglich, insbesondere bei Telekommunika-
tions- und Hausanschlussleitungen. Aber auch héhere Uberdeckungen sind
nicht auszuschlieRen.



Suchschachtungen (Querschlige)

Die Lage und Tiefe der Leitungen und Kabel kann sich nachtraglich verandert
haben; durch Bodenabtragungen, Bodenbewegungen, Aufschiittungen oder
andere MalRnahmen. Es besteht daher die Pflicht, die genaue Tiefe und Lage
durch Querschlige, Suchschlitze o. A. festzustellen.

Markierung

Vor dem Baggern muss der Trassenverlauf z. B. mit Trassierstangen, Pflocken,
Farbe und Ahlichem gekennzeichnet werden.

Unbekannte Leitungen

Werden Warnbander, Abdeckungen, Kabel oder Rohrleitungen an Stellen
gefunden, die vorher von der EWE NETZ GmbH nicht genannt wurden, ist
diese sofort zu verstandigen. Die Arbeiten missen unterbrochen werden, bis
das weitere Vorgehen abgesprochen ist.

Baggern und Handschachtung

Im Bereich von Ver- und Entsorgungsleitungen diirfen Baumaschinen nur so
eingesetzt werden, dass eine Gefahrdung der Leitungen ausgeschlossen ist.

Gebaggert werden darf nur bis zu der Tiefe, die eine Gefahrdung der Leitung
sicher ausschliel8t. Die restliche Deckung darf nur durch Handschachtung
abgetragen werden.

Ein Freilegen von Leitungen darf nur durch Handschachtung erfolgen. Dabei
sind unbedingt stumpfe Gerate (keine Spaten oder dergleichen) zu verwen-
den, die moglichst waagerecht zu flihren und vorsichtig zu handhaben sind.
Freigelegte Versorgungsleitungen dirfen in ihrer Lage nicht verandert wer-
den. Ist eine Unterhéhlung der Leitungen vorgesehen, darf diese nur nach
Absprache mit der EWE NETZ GmbH erfolgen.

Besondere Vorsicht ist geboten beim Einschlagen bzw. Rammen von Pfahlen
und Bohlen sowie beim Einspilen von Sonden fiir eine Grundwassersenkung
in der Ndhe von Leitungen. Mit zusatzlichen Querschlagen — in Handschach-
tung — ist die genaue Lage der Leitung zu ermitteln.

Bohren und Pressen

Bei Bohrungen und Pressungen sind zu kreuzende Ver- und Entsorgungslei-
tungen freizulegen. Ist dies nicht moglich, so ist mit der EWE NETZ GmbH
Ricksprache zu halten.



Aufsicht

Alle Arbeiten durfen nur unter fachkundiger Aufsicht ausgefiihrt werden. Die
Aufsicht muss gewahrleisten, dass mit der notwendigen Sorgfalt vorgegan-
gen wird, und sie muss im Besitz der Lageplane der EWE NETZ GmbH sein.

Hinweisschilder und Armaturen

Armaturen und Strafenkappen missen wahrend der Bauzeit zugidnglich
bleiben. Hinweisschilder, Kabelmerksteine oder andere Markierungen dr-
fen ohne Zustimmung der EWE NETZ GmbH nicht verdeckt, versetzt oder
entfernt werden.

Beschaddigungen von Kabeln, Rohrleitungen usw.

Jede Beschadigung ist unverziglich zu
melden. Beschadigungen sind nicht
nur Leckagen, sondern auch Verlet-
zungen der Rohrumhillung bzw. des
Kabelmantels.

Was tun, ...

... wenn trotz aller Vorsicht eine Gasleitung beschadigt wird?

Bei ausstromendem Gas besteht Ziind- und Explosionsgefahr!

Deshalb:

¢ Funkenbildung vermeiden, keine elektrischen Anlagen bedienen.

e VorhandeneZindquellen unwirksam machen, z. B. Baustellenbeleuchtung
ausschalten, nicht rauchen.

e Baumaschinen und Fahrzeugmotoren abstellen.

e Gefahrenbereich rdumen, weitrdumig absichern und iberwachen.

e Zutritt bzw. die Querung unbefugter Personen und Fahrzeuge ist zu verhindern.

e Unverziglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen.

¢ Falls erforderlich, Polizei und Feuerwehr benachrichtigen.

e Weitere Mallnahmen moglichst sofort bei der telefonischen Meldung des
Schadens bei der EWE NETZ GmbH, der Polizei oder der Feuerwehr erfragen.

Achtung!

Wird eine Gasleitung in Gebdudendhe beschadigt, ist zu Gberpriifen, ob Gas
ins Haus eingetreten ist. Ist bereits Gas eingetreten oder kann dieses nicht



ausgeschlossen werden:

¢ Nicht klingeln.

¢ Keine elektrischen Anlagen bedienen.

e Personen zum Verlassen der Gebaude auffordern.

e Fenster und Tiuren 6ffnen.

e Unverziglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen.

... wenn trotz aller Vorsicht ein Kabel beschadigt wird?

Die Beschadigung eines Starkstromkabels stellt eine unmittelbare Lebensge-
fahr fiir den Verursacher dar. Das Kabel kann noch unter Spannung stehen!

Deshalb:

e Gerdte aus dem Gefahrenbereich bringen.

e Anwesende Personen auffordern, Abstand zu halten.

e Schadensstelle sofort radumen und absperren.

e Unverziglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen.

Auch Telekommunikationskabel bergen Gefahren. Durch die in PE-Rohren
verlegten Glasfaserkabel werden Lichtsignale gesendet. Bei einer Bescha-
digung des Kabels kdnnen die fiir das menschliche Auge nicht sichtbaren
Strahlen austreten und bleibende Schaden am Auge verursachen. Auch Ver-
brennungen der Haut sind moglich.Zudem erfiillen Glasfaser- und Kupferka-
bel unter anderem wichtige Aufgaben bei der Uberwachung und Steuerung
von Maschinen und Anlagen. Sie sind somit unverzichtbar fir eine sichere
Strom- und Erdgasversorgung. Bei Beschddigung der mit dem EWE-Aufdruck
gekennzeichneten Kabelschutzrohre und Kabel gilt deshalb:

e Arbeiten im Bereich der Schadensstelle einstellen.

e Anwesende Personen auffordern, Abstand zu halten.

¢ Nicht in offene Faserenden von Glasfaserkabeln blicken.

e Schadensstelle sofort radumen und absperren.

e Unverziglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen.

... wenn trotz aller Vorsicht eine Wasser- oder Abwasserleitung beschadigt wird?

Wird eine Wasser- oder Abwasserleitung beschadigt, besteht die Gefahr der

Aus- und Unterspiilung sowie der Uberflutung.

Deshalb:

e Personen verlassen Baugruben und tief liegende Raume.

¢ Schadensstelle und eventuelle Gefahrenbereiche absperren.

e Unverziiglich die EWE NETZ GmbH, EWE Wasser oder den zustandigen
Netzbetreiber benachrichtigen.



Allgemein

EWE NETZ GmbH muss auch dann benachrichtigt werden, wenn:

e der dulRere Mantel eines Kabels leicht beschadigt wurde,

e die Isolierung einer Gas- oder Wasserleitung aus Stahl oder

e die Wandung einer Gas-, Wasser- oder Abwasserleitung aus Kunststoff
angekratzt wurde.

Die Beschadigung eines Kabels, eines Schutzrohres oder einer Rohrleitung
ist nie harmlos oder unwichtig. Sofort gemeldete Beschadigungen kénnen
mit relativ geringem Aufwand repariert werden. Folgeschaden, die erst
Jahre spater auftreten kdnnen, sind mit einem hohen Kostenaufwand fir
den Verursacher verbunden und bilden oftmals eine Gefahrenquelle, die
groRe Personen- oder Sachschaden nach sich ziehen kénnen.

Arbeiten in der Ndhe von Freileitungen

Schutzabstande bei einer Freileitung
(am Beispiel einer Freileitung mit einer Spannung von 20.000 Volt)
Achtung!

Bei Unterschreitung des Schutzabstandes:

Bei Annaherung an

Lebensgefahr! den Schutzbereich sind

besondere MaBnahmen
erforderlich.

Das Ausschwingen von Lasten
ist 2u beachten!

Bei Annaherung an %

den Schutzbereich sind 4 / Kl

besondere MaBnahmen |pzesa '
I

erforderlich. JAVAVAVAVAVAVA .-- N/

Abstand a Abstand a
.- - -—--

XXXX

Tiefster Punkt |
der Leitung, |
Abstand a Y

Wer Freileitungen — gleichgliltig mit welchen Gegenstdnden — beriihrt, befin-
det sich in akuter Lebensgefahr. Eine Anndherung an die Leitung innerhalb
des Schutzbereiches (vgl. Seite 8/9) kommt einer Beriihrung gleich, weil die
Gefahr eines liberschlagenden Lichtbogens besteht.
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Schutzabstiande

Werden Baugerate wie Bagger, Krane, Kipper-Lastwagen, Leitern, Bauaufziige,
Baugeriste verwendet oder Baumaterialien transportiert und gelagert, sind
folgende Schutzabstdnde zu spannungsfiihrenden Leitungen einzuhalten:

bei Freileitungen mit Spannungen Schutzabstinde (a)

bis 1.000 Volt (Niederspannung) 1 Meter nach allen Seiten
Gber 1.000 Volt bis 60.000 Volt 3 Meter nach allen Seiten
Gber 60.000 Volt nach Angabe des zusténdigen

Versorgungsunternehmen

Im Zweifelsfall erteilt das Versorgungsunter-
nehmen Auskunft Gber die Héhe der Span-
nung einer Freileitung und den erfordelichen
Schutzabstand. Liegen keine Angaben vor ist ein B
Schutzabstand von 5 m einzuhalten. A]

Das seitliche Ausschwingen der Leiterseile ist zusatzlich zu beachten. AuBer-
dem ist zu bertcksichtigen, dass sich der Durchhang der Leiterseile witte-
rungs- und belastungsabhangig erheblich dndern kann.
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Erfahrungen haben gezeigt:

e Vom Fihrerstand eines Baggers ist der Abstand zwischen Ausleger und
Leitung schwer zu schatzen.

e Unebenheiten des Geldndes fiihren bei Bewegungen des Baggers zu
unkontrolliertem Ausschwingen des Auslegers.

e Personen, die ein Fordergeriist verschieben, ibersehen leicht die gefahr-
liche Anndherung an eine Leitung.

e Beim Abladen eines Kippers konzentriert sich der Fahrer eher auf den Ab-
ladevorgang als auf die dartber verlaufende Freileitung.

Besondere MalBnahmen

Bei einer unumganglichen Anndherung an den Schutzbereich sind wahlweise
folgende MaRnahmen zu treffen, damit die genannten Abstdnde tatsachlich
nicht unterschritten werden:

¢ Stellen Sie Warnposten auf, die die Bewegungen der Gerate (iberwachen
und die Verantwortung fiir die Sicherheit ilbernehmen.

¢ Stellen Sie Sperrschranken auf, die den Schutzabstand absichern.

e Umgeben Sie die Freileitung mit einem Schutzgerist — nur bei abgeschal-
teter Leitung und unter Aufsicht eines Mitarbeiters der EWE NETZ GmbH.

Kénnen diese MaBnahmen nicht durchgefiihrt werden, muss gemeinsam
mit der EWE NETZ GmbH eine andere Lésung gefunden werden. Méglich ist
z. B. bei kreuzenden Fahrwegen eine Hohenbegrenzung vor und hinter der
Freileitung aufzustellen.

Die Beschaddigung von Mast-Erdern (z. B. verzinktes Bandeisen) ist der EWE
NETZ GmbH wegen der damit verbundenen Gefahr unverziiglich anzuzeigen.
Metallische Verbindungen und Abspannungen von Baustelleneinrichtungen
dirfen nicht an Masten von Starkstromleitungen angebracht werden.
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Was tun ...

... wenn trotz aller Vorsicht eine Freileitung beriihrt wird oder Leiterseile
herabgefallen sind?
Es besteht Lebensgefahr fiir alle Personen in der Umgebung der Schadensstelle.

Deshalb:

1.

Halten Sie Abstand vom verungliickten Fahrzeug oder den auf der Erde
liegenden Leiterseilen. Nahern Sie sich ihnen auf keinen Fall, auch nicht,
wenn die Spannung abgeschaltet zu sein scheint.

Verlassen Sie als Fahrzeugfiihrer nicht den Fiihrerstand, sondern versu-
chen Sie, den Kontakt zur Freileitung zu unterbrechen, indem Sie den
Ausleger schwenken, das Fahrzeug wegfahren und das Gerat aus dem
Gefahrenbereich bringen. Warnen Sie sich ndhernde Personen!

Gelingt es nicht, das Fahrzeug aus dem Gefahrenbereich zu entfernen und
istesnicht mehrmaglich, im Fahrzeugzubleiben, weilesz.B.zubrennenan-
fangt, nicht wie gewohntaussteigen. Springen Sie mit geschlossenen FiiRen
moglichst weit vom Fahrzeug ab. Entfernen Sie sich mit weiteren Sprung-
schritten, mit parallel gehaltenen und gleichzeitig auftreffenden FiiRen.
Ein gleichzeitiger Kontakt zu Erdboden und Fahrzeug kann todlich sein!

. Gefahrenstelle im Umkreis von mindestens zehn Metern absperren. Auch

unter Spannung gesetzte Gegenstdnde groRerer Abmessungen (z. B. Draht-
zdune oder Rohrleitungen) sind in die Absperrung mit einzubeziehen.

. Unverziglich die EWE NETZ GmbH benachrichtigen!

Nichteinhalten der Sicherheitsbestimmungen

Der Verursacher von Schaden und Unfillen kommt fiir die entste-
henden Kosten auf.

Werden unsere Versorgungsanlagen wiederholt in grob fahrlassiger
Weise beschadigt, stellt die EWE NETZ GmbH Strafanzeige wegen
Verletzung von Regeln der Baukunst.

AuBerdem ist die Berufsgenossenschaft berechtigt, Strafen zu ver-
hangen, wenn Mitglieder oder Versicherte vorsatzlich oder grob
fahrlassig gegen Unfallverhiitungsvorschriften verstofRen.

Planauskiinfte Uber die geografische Lage der Leitungen erhalten Sie
auBerdem in unseren Bezirkmeistereien. Die Adressen finden Sie in den
ortlichen Telefonbiichern sowie im Internet unter www.ewe-netz.de.
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DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH
Martin-Ebell-Strafie 15, 16816 Neuruppin

MIKAVI Planung GmbH
Muhlenstralle 28
17349 Schonbeck

rererenzeNn  Schreiben vom 07.09.2022
ansprecHPARTNER P T1 32, Betrieb 1, Ines Lawrenz
teteronnummer 49 30 8353-78433/e-mail:Ines.Lawrenz@telekom.de
DATUM  15.09.2022

BETRIFFT

Bebauungsplan “PV-Anlage Gielsdorf‘ der Stadt Altlandsberg
14. Anderung des Flachennutzungsplanes der Stadt Altlandsberg im Bereich des
Bebauungsplans ,PV-Anlage Gielsdorf*

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben Ihr Schreiben dankend erhalten.

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentimerin und
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH
beauftragt und bevollméchtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen
sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen
Stellungnahmen abzugeben.

Durch die o. a. Planung werden die Belange der Telekom zurzeit nicht beruhrt.
Im Planbereich befinden sich keine Telekommunikationslinien der Telekom.

Bei Planungsanderungen bitten wir uns erneut zu beteiligen.
Diese Stellungnahme gilt sinngemaR auch fiir die Anderung des Flachennutzungsplanes.

Mit freundlichen GriiRen

al unterschrieben von Ines
: awrenz
i A |neS LaWI’e Bfim: 2022.09.15 07:50:41
2'00'

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH

Hausanschrift: Technikniederlassung Ost, Dresdener Str. 78, 01445 Radebeul | Besucheradresse: Martin-Ebell-Strafie 15, 16816 Neuruppin
Postanschrift: 01059 Dresden | Pakete: 01059 Dresden

Telefon: 0351 474-0 | Internet: www.telekom.de

Konto: Postbank Saarbriicken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 248 586 68 | IBAN: DE17 5901 0066 0024 8586 68 | SWIFT-BIC: PBNKDEFF590
Aufsichtsrat: Srinivasan Gopalan (Vorsitzender) | Geschéftsfiihrung: Walter Goldenits (Vorsitzender), Peter Beutgen, Christian Kramm
Handelsregister: Amtsgericht Bonn HRB 14190, Sitz der Gesellschaft Bonn | USt-IdNr. DE 814645262

123 456 789-0GP



Kathleen Wibranek

Von: Kathleen Wibranek

Gesendet: Dienstag, 18. Oktober 2022 10:38

An: T68B

Betreff: WG: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

Von: Christine Minkley <minkley@hbb-ev.de>

Gesendet: Dienstag, 18. Oktober 2022 10:37

An: Kathleen Wibranek <wibranek@mikavi-planung.de>

Betreff: AW: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

Sehr geehrte Frau Leddermann,

vielen Dank fir die Beteiligung am Vorentwurf zum B-Plan ,PV-Anlage Gielsdorf” der Stadt Altlandsberg mit Stand
Mai 2022 — hier: Freiflaichenphotovoltaikanlage auf 84 ha aktuell intensiv landwirtschaftlich genutzter Flachen — Frist
14.10.2022.

Leider ist mir eine fristgerechte Stellungnahme wg. 6 wochiger Abwesenheit nicht mehr moglich.
Insofern folgen wir Ihrer Bitte gem. lhrem Anschreiben vom 05.09.2022 bzgl. Entsprechender Riickinformation,
unser Regionalbiro zu diesem Vorgang in Folge nicht weiter zu beteiligen.

Freundliche GriRRe

Christine Minkley
Regionalleiterin
Ost- und Sudbrandenburg

Querschnittsaufgabe: Landesplanung

Handelsverband Berlin-Brandenburg e.V. (HBB)
Regionalbereiche

Ost- und Sudbrandenburg

Firstenwalder PoststralRe 86

15234 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 -4 000 305
Fax: 0335 -400 70 53
Mail: minkley@hbb-ev.de
www.hbb-ev.de

DATENSCHUTZ: Diese E-Mail enthalt vertrauliche und/oder rechtlich geschitzte Informationen. Wenn Sie nicht der
richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtimlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und
vernichten Sie diese E-Mail.

Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser E-Mail ist nicht gestattet.

Ferner verweisen wir auf unsere Datenschutzrichtlinien, die jederzeit auf unserer Homepage unter www.hbb-
ev.de/datenschutz.htmli<http://www.hbb-ev.de/datenschutz.html> eingesehen werden kénnen. Anfragen und
Anregungen bitte per E-Mail an: info@hbb-ev.de<mailto:info@hbb-ev.de>.




Wichtiger Hinweis: Diese E-Mail und etwaige Anlagen kénnen Betriebs- oder Geschaftsgeheimnisse, dem
Anwaltsgeheimnis unterliegende oder sonstige vertrauliche Informationen enthalten. Sollten Sie diese E-Mail
irrtimlich erhalten haben, ist Ihnen der Status dieser E-Mails bekannt. Bitte benachrichtigen Sie uns in diesem Fall
sofort durch Antwort-Mail und I6schen Sie diese E-Mail nebst etwaigen Anlagen von lhrem System. Ebenso dirfen
Sie diese E-Mail oder seine Anlagen nicht kopieren oder an Dritte weitergeben.

Important Note: This e-mail and any attachment are confidential and may contain trade secrets and may well also
be legally privileged or otherwise protected from disclosure. If you have received it in error, you are on notice of its
status. Please notify us immediately by reply e-mail and then delete this e-mail and any attachment from your
system. If you are not the intended recipient please understand that you must not copy this e-mail or any
attachment or disclose the contents to any other person. Thank you for your cooperation.

Von: Kathleen Wibranek [mailto:wibranek@mikavi-planung.de]
Gesendet: Dienstag, 6. September 2022 16:22
Betreff: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Auftrag der Stadt Altlandsberg beteiligen wir Sie gemaR § 4 Abs. 1 BauGB als Behdrde bzw. sonstiger Trager
offentlicher Belange am Bebauungsplan ,,PV-Anlage Gielsdorf“.

Sollten Sie lhre Stellungnahme digital versenden, bitten wir Sie diese an folgende Mail-Adresse zu richten:
toeb@mikavi-planung.de.

Mit freundlichen GriRRen

Kathleen Wibranek

MIKAVI Planung GmbH
MihlenstraBe 28

17349 Schoénbeck
wibranek@mikavi-planung.de
www.mikavi-planung.de

Tel. +49 174 930 3567

Geschaftsfiihrerin: Christiane Leddermann
- Amtsgericht Neubrandenburg - HRB 21550 -
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LAND Obere Luftfahrtbehorde
BRANDENBURG BERLIN i Berlin'Brandenburg
Gemeinsame Obere Luftfahrtbehdrde Berlin-Brandenburg « Mittelstrae 5/5a « 12529 Schonefeld
MIKAVI Planung GmbH
MUhlenStraf&e 28 Bearb.:  Frau Schulze
17349 Schonbeck Gesch-Z.: 4122-50180/01474LF/2022

Telefon:  03342/4266-4112

Fax: 03342/4266-7612

Internet:  https://lbv.brandenburg.de
E-Mail: nadin.schulze@bv.brandenburg.de

Schonefeld,  28.09.2022

14. Anderung des Flachennutzungsplans der Stadt Altlandsberg und Bebauungsplan "PV-Anlage Giels-

dorf" der Stadt Altlandsberg im Parallelverfahren
Hier: friihzeitige Beteiligung der Behérden

Ihr Schreiben vom 06.09.2022

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Priifung der eingereichten Unterlagen zum Vorentwurf der 14. Anderung des Fléchennutzungsplans der
Stadt Altlandsberg und des Bebauungsplans "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg im Parallelverfahren
(Stand Mai 2022), wird von Seiten der Gemeinsamen Oberen Luftfahrtbeh6rde Berlin-Brandenburg (LuBB) mit
Bezug auf § 31 Abs. 2 Luftverkehrsgesetz (LuftVG) wie folgt Stellung genommen:

1. Das Plangebiet befindet sich im Zustandigkeitsbereich der LuBB.
2. Die Belange der zivilen Luftfahrt werden aus luftrechtlicher Sicht durch das 0.g. Vorhaben nicht berihrt.
3. §18a LuftVG (Storung von Flugsicherungseinrichtungen) steht dem 0.g. Vorhaben nicht entgegen.

4. Es bestehen derzeit keine Bedenken gegen den Vorentwurf der 14. Anderung des Flachennutzungsplans
der Stadt Altlandsberg und des Bebauungsplans "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg im Parallel-
verfahren (Stand Mai 2022).

Gemeinsame Obere Luftfahrtbehdrde Berlin-Brandenburg « AuBenstelle Schonefeld des LBV « Mittelstrale 5/5a * 12529 Schénefeld
Tel.: 03342 4266-4001 « Fax: 03342 4266-7612
Offentliche Verkehrsmittel: S-Bahnlinien S 9 oder S 45 bzw. Buslinien X 7/ 171 vom U-Bahnhof Rudow bis zum S-Bahnhof Flughafen BER - Terminal 5

Landesamt fiir Bauen und Verkehr ¢ Lindenallee 51 + 15366 Hoppegarten * Tel.: 03342 4266-0 « Fax: 03342 4266-7601
E-Rechnung: https:/xrechnung-bdr.de; Leitweg-ID: 12-121096894453782-21

Bankverbindung: Landeshauptkasse Potsdam « Landesbank Hessen-Thiringen (Helaba)
IBAN: DE02 3005 0000 7110 4015 15 ¢ BIC-Swift: WELADEDDXXX
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Begrundung:

Der im Kartenmaterial ausgewiesene liegt ca. 6,85 km 6stlich des Flugplatzbezugspunktes (FBP) des Sonder-
landeplatzes (SLP) Werneuchen und ca. 5,75 km nordwestlich des FBP des Verkehrslandeplatzes (VLP) Straus-
berg.

Fir den SLP Werneuchen wurde kein Bauschutzbereich i.S.d §§ 12, 17 LuftVG festgesetzt. Der VLP Strausberg
verfugt gemal § 17 LuftVG Uber einen beschrankten Bauschutzbereich, der in der Form und den Abmessungen
der Klasse B gemal der Anordnung Uber Baubeschrankungsbereiche in der Umgebung von Flugplatzen vom
05.03.1971 (GBI. der DDR, Sonderdruck Nr. 699) aufrechterhalten wurde.

Zur Beurteilung von Luftfahrthindernissen sind die ,Gemeinsamen Grundsatzen des Bundes und der Lander fir
die Anlage und den Betrieb von Flugplatzen fur Flugzeuge im Sichtflugbetrieb® in den Nachrichten fir Luftfahrer
(NfL) 1 92/13 zu beachten.

Durch die Lage des Plangebietes und die geplanten Festsetzungen (sonstiges Sondergebiet fur die Energiege-
winnung auf der Basis solarer Strahlungsenergie mit einer max. Hohe baulicher Anlagen von 4,50m) ist eine
Beeintrachtigung ziviler luftfahrtrechtlicher Belange gegenwartig nicht zu erwarten. Die Verwendung von reflexi-
onsarmen Modulen wird hierbei vorausgesetzt.

Das Plangebiet liegt weiter auBerhalb von Schutzbereichen ziviler Flugsicherungsanlagen (Vgl. § 18a LuftVG).

Im Ergebnis bestehen derzeit keine Bedenken gegen Vorentwurf der 14. Anderung des Fléchennutzungsplans
der Stadt Altlandsberg und des Bebauungsplans "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg im Parallelver-
fahren (Stand Mai 2022).

Hinweise:
1. Sollte das im Kartenmaterial dargestellte Plangebiet und / oder seine Festsetzungen geandert werden, sind
die entsprechenden Planunterlagen bei der Luftfahrtbehdrde erneut zur Priifung einzureichen.

2. Der Vollstandigkeit halber weise ich bereits hier darauf hin, dass sich die Genehmigungspflicht ggf. auch auf
temporére Luftfahrthindernisse erstreckt. D. h. der Einsatz von Baugeraten/Kranen/Bauhilfsmitteln ist ggf.
durch die das Baugerat betreibende Firma der zustandigen zivilen Luftfahrtbehdrde rechtzeitig zu beantra-
gen.

3. Zur Abklarung militarischer Belange empfehle ich Ihnen, das Bundesamt fir Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen der Bundeswehr (BAIUDBw), Postfach 2963, 53019 Bonn, zu beteiligen.
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Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag

Schulze

Diese Stellungnahme wurde am 28.09.2022 von Frau Nadin Schulze gezeichnet und ist ohne Unterschrift
gultig.













Kathleen Wibranek

Von: Kathleen Wibranek

Gesendet: Dienstag, 27. September 2022 13:19

An: T68B

Betreff: WG: WG: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg
{1132346}

Anlagen: Kabelschutzanweisung_DNSNET.pdf

Von: DNS:NET Team Leitungsauskunft <leitungsauskunft@dns-net.de>

Gesendet: Montag, 26. September 2022 13:49

An: Kathleen Wibranek <wibranek@mikavi-planung.de>

Betreff: Re: WG: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg {1132346}

lhre Anfrage / Ticket 1132346: Re: WG: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

Sehr geehrte Frau Wibranek,

vielen Dank fiir die Beteiligung unseres Hauses als Trager 6ffentlicher Belange im Rahmen lhres o0.g. Bauvorhabens.
In dem Baugebiet befinden sich keine Rohr- und Kabelsysteme der DNS:NET.

Bitte beachten Sie die Bestimmungen in der beigefiigten Kabelschutzanweisung. Die DNS:NET hat keine weiteren
Bedenken oder Anregungen vorzubringen.

Far Ihre Fragen stehen wir [hnen gern zur Verfugung.

Mit freundlichen Griifl3en,
DNS:NET Internet Service GmbH
Team Leitungsauskunft

DNS:NET internet service gmbh - zimmerstrasse 23 - 10969 berlin - http://www.dns-net.de
hotline (0 30) 667 65 - 111

Sitz der Gesellschaft: Bernau bei Berlin

Handelsregister: Frankfurt/Oder HRB 11714 FF Steuernummer: DE 813110115

Geschaftsfuhrer: Alexander Lucke

Um Ihr Ticket online einzusehen, klicken sie hier - Zugriffs-Code: 1132346epqrzh

Hinweis: Diese Nachricht oder deren Anlagen kénnen vertraulichen Inhalts, oder aufeine andere Weise schutzwiirdig sein. Sollten Sie nicht der
beabsichtigte Empfanger der Nachricht sein, oder diese Nachricht versehentlich erhalten haben, sind Sie nicht berechtigt, den Inhalt der Nachricht
weiterzuleiten, zu kopieren oder den Inhalt auf eine andere Art zu verbreiten. Wenn Sie diese Nachricht versehentlich erhalten haben,
benachrichtigen Sie bitte den Absender und I6schen Sie die Nachricht mitsamt den Anlagen. Vielen Dank.

Notice: This message and any attachments may be of a confidential nature or may require protection for other reasons. Should you not be the
intended recipient of this message or should you have received this message by mistake, you are not allowed to forward, copy or disseminate the
content of the message in any form. Should you have received this message by mistake, please inform the sender and delete the message along
with the enclosures. Thank you.
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1 Allgemein

Die DNS:NET erteilt Anfragenden kostenlos Planauskinfte Uber die Lage der
Telekommunikationsanlagen (kurz TK- Anlagen) des eigenen Netzes sowie betriebene Netze im Auftrag
von kommunalen Breitbandversorgern. Die Leitungsauskunft erméglicht dem Nutzer die Einbeziehung
der TK- Anlagen der DNS:NET in die Planung von BaumaBnahmen und dient der Vermeidung von
Beschadigungen an  den TK-Linien. Den einzelnen Leitungsauskiinften liegen die nachfolgend
aufgefihrten Nutzungsbedingungen zu Grunde. Die Nutzungsbedingungen finden dabei im Verhaltnis
zwischen dem jeweiligen Nutzer und DNS:NET statt. Weiterhin ist zu beachten, dass die Anlage
Kabelschutzanweisung wesentlicher Bestandteil dieser Nutzungsbedingungen ist.

Leitungsanfragen missen i.R. Uber Leitungsauskunftsportale, wie infrest - Infrastruktur eStrasse
GmbH, BIL eG oder direkt tiber die E-Mail Adresse |leitungsauskunft@dns-net.de erfolgen

2 Nutzungsbedingungen
2.1 Geltungsbereich / Gegenstand der Leitungsauskunft

1. Die Leitungsauskunft erstreckt sich rdaumlich ausschlieflich auf den vom Nutzer jeweils
angefragten Auskunftsbereich und inhaltlich ausschliefllich auf die zum Zeitpunkt der
Auskunftserteilung von der DNS:NET betriebenen TK-Anlagen. Sie umfasst ausdricklich nicht
die zum Zeitpunkt der Auskunftserteilung erst in Planung befindlichen TK-Anlagen.

2. Die Gultigkeit jeder Leitungsauskunft ist dabei auf einen Zeitraum von acht (8) Wochen,
ausgehend vom Datum der jeweiligen Auskunftserteilung, begrenzt. Der Nutzer hat dafir
Sorge zu tragen, dass zu Beginn der jeweiligen Bauarbeiten aktuelle Plane vor Ort vorliegen.
Sofern die entsprechenden Bauarbeiten nicht innerhalb des Giltigkeitszeitraumes der
jeweiligen Leitungsauskunft abgeschlossen sind, ist erneut eine Leitungsauskunft einzuholen.

3. Die Lage der TK-Anlagen ist anhand der Linienfiihrung im raumlichen Verhiltnis zu den
Liegenschaftsgrenzen zu erkennen. In verdichteten Rdumen, wie Berlin, sind i.R. MalRangaben
enthalten. Mit Abweichungen von den in der Leitungsauskunft angegebenen Koordinaten
muss gerechnet werden. Streckenbereiche mit bekannter Ungenauigkeit werden als ,Lage
ungenau” deklariert.

4. Die jeweilige Leitungsauskunft wird von der DNS:NET unentgeltlich erteilt.

2.2 Pflichten des Leitungsauskunft-Einholenden

1. Der Nutzer hat die Vollstindigkeit und Lesbarkeit der jeweils erhaltenen Lageplane fiir den
gesamten Bereich der entsprechenden BaumaBnahme in eigener Verantwortung zu Uberpriifen.
Sind Planunterlagen nicht vollstindig, nicht lesbar oder fehlerhaft, ist die entsprechende
Leitungsauskunft rechtzeitig vor Beginn der jeweiligen Bauarbeiten Uber die angegebene
Kontaktadresse zu beanstanden und neu einzuholen.
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2. Stellt der Nutzer anhand der Planunterlagen fest, dass sich im Bereich bzw. in der Nahe der
jeweiligen BaumaRnahme TK-Anlagen der DNS:NET befinden, die durch die jeweiligen Bauarbeiten
gefahrdet, gestort oder beschadigt werden konnten, ist dieser verpflichtet, die gesetzlichen
Bestimmungen zum Schutz dieser Anlagen, die anerkannten Regeln der Technik, alle weiteren
technischen Regelwerke sowie die vorliegende Kabelschutzanweisung zu beachten. Sie kann auch
auf der Internetseite eingesehen, heruntergeladen und ausgedruckt werden.

3. Der Nutzer darf die in der Leitungsauskunft enthaltenen Unterlagen bzw. Daten nur fir Zwecke
der jeweiligen BaumaRnahme nutzen. Eine dariliber hinausgehende Nutzung ist nicht gestattet. Die
Weitergabe der in der Leitungsauskunft enthaltenen Unterlagen bzw. Daten an Mitarbeiter und
Dritte (z.B. Subunternehmer) ist nur gestattet, wenn und soweit dies fir die Realisierung der
BaumaRnahme erforderlich ist und die vorgenannten Nutzungsbeschrankungen zuvor auch den
jeweiligen Mitarbeitern bzw. Dritten entsprechend auferlegt wurden. Der Nutzer ist verpflichtet,
die in der Leitungsauskunft enthaltenen Unterlagen bzw. Daten vertraulich zu behandeln und vor
der unbefugten Kenntnisnahme durch Dritte zu schiitzen.

4. DNS:NET und der Nutzer verpflichten sich, bei der Erteilung bzw. Nutzung der jeweiligen
Leitungsauskunft die jeweils anwendbaren datenschutzrechtlichen Bestimmungen einzuhalten.

5. Dieinder jeweiligen Leitungsauskunft enthaltenen Unterlagen bzw. Daten sind fiir einen Zeitraum
von drei Jahren, ausgehend vom Zeitpunkt der jeweiligen Auskunftserteilung, aufzubewahren. Im
Falle der Beschadigung einer TK-Anlage im Rahmen der jeweiligen Baumalinahme hat die
Aufbewahrung in jedem Fall bis zur vollstandigen Regulierung des jeweiligen Schadens bzw. bis
zum Erlass einer rechtskraftigen gerichtlichen Entscheidung zu erfolgen. Der Nutzer erklart sich
bereit, die entsprechenden Unterlagen bzw. Daten der DNS:NET wahrend der vorgenannten
Aufbewahrungsdauer auf jederzeitiges Anfordern unverziglich zur Verfligung zu stellen.

2.3 Haftung
1. Die Leitungsauskunft entbindet den Nutzer nicht von seinen eigenen Sorgfaltspflichten. Zu
diesen gehort auch die Einhaltung der in diesen Nutzungsbedingungen dargestellten
Kabelschutzanweisungen (siehe folgendes Kapitel).
2. Anspriche gegen die DNS:NET auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, sind
ausgeschlossen, es sei denn, die DNS:NET handelt vorsatzlich oder grob fahrladssig oder der
Schadensersatzanspruch resultiert aus der Verletzung vertragswesentlicher Pflichten.

3 Kabelschutzanweisung

3.1 Betroffenheit
Die im Erdreich verlegten Telekommunikationsleitungen (Kabelanlagen, Kabelschachte, Kabelka-
nalrohre u.d.) der DNS:NET Internet Service GmbH sind Bestandteil der 6ffentlichen Zwecken
dienenden Telekommunikationsanlagen. Sie kénnen bei Arbeiten, die in lhrer Ndhe am oder im
Erdreich durchgefiihrt werden, leicht beschadigt werden. Durch solche Beschadigungen wird der -
fir die Offentlichkeit wichtige - Telekommunikationsdienst von DNS:NET erheblich gestort.

Beschadigungen von Telekommunikationsanlagen sind nach MaRgabe des § 317 StGB strafbar und
zwar auch dann, wenn sie fahrlassig herbeigefiihrt werden. Derjenige, der fiir die Beschadigung
verantwortlich ist, ist verpflichtet, DNS:NET den daraus entstandenen Schaden zu ersetzen.

Es liegt daher im Interesse aller, die solche Arbeiten durchfiihren, duRerste Vorsicht walten zu lassen
und die im Rahmen einer Bestandsauskunft erteilten Informationen und Auflagen zu beachten.
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3.2 Allgemeine Pflichten des Bauunternehmens
Jeder Bauunternehmer hat bei Durchfiihrung der ihm {ibertragenen Bauarbeiten in 6ffentlichen und
privaten Grundstlicken mit dem Vorhandensein unterirdisch verlegter Versorgungsanlagen zu
rechnen und die erforderliche Sorgfalt zu wahren, um deren Beschadigung zu verhindern.

Die Leitungsauskunft befreit den Antragsteller nicht von seiner Verpflichtung, auch andere geeignete
und zumutbare MalBnahmen zur Feststellung moglicher Telekommunikationslinien und -anlagen
zu ergreifen (z.B. Umgebungssuche nach Kabelschdchten oder sonstiger sichtbarer Hinweise auf
Telekommunikationslinien und -anlagen).

Der beabsichtigte Bereich der Erdarbeiten ist von dem bauausfiihrenden Unternehmen fir die
Trassenauskunft exakt einzugrenzen und nicht zu verdndern. Bei Ausweitung des Arbeitsbereiches
ist eine erweiterte Trassenauskunft notwendig.

3.3 Lage der Telekommunikationsleitungen
Die Leitungsauskunft basiert auf den Gegebenheiten, die zum Zeitpunkt des Trassenbaus im
Dokumentationssystem festgehalten wurden. Diese Gegebenheiten kdnnen unter Umstdanden
durch Dritte wahrend spaterer BaumalRnahmen verandert worden sein. Daher kann keine Gewahr
daftir lbernommen werden, dass die dokumentierte Trassenlage mit der tatsachlichen Lage
Ubereinstimmt.

Telekommunikationsanlagen werden nicht nur an 6ffentlichen Wegen, sondern auch durch private
Grundsticke (z.B. Felder, Wiesen, Waldstlcke) gefiihrt.

Im Allgemeinen kann davon ausgegangen werden, dass Fernmeldekabel mit einer Uberdeckung
von 0,4 bis 1 m verlegt worden sind. Eine abweichende — insbesondere geringere — Uberdeckung
ist wegen Kreuzungen anderer Anlagen infolge nachtraglicher Veranderung der Deckung und aus
anderen Griinden méglich.

Die Rohrsysteme, die im Spulbohrverfahren verlegt wurden, erreichen die Tiefenlagen von bis zu 6
Meter. Beim Vorhandensein von Bohrstrecken in den Auskunftsplanen sind (sofern nicht
mitgeliefert) vom Nutzer die entsprechenden Bohrprotokolle anzufordern, aus denen die
Tiefenlagen zu entnehmen sind. Mit Abweichungen in der Ortlichkeit von den im Planwerk
angegebenen Malen muss gerechnet werden. Die in den Bestandspldanen angegebenen MaRe
beziehen sich auf den Zeitpunkt der Verlegung der Anlagen. Eventuell zwischenzeitlich
vorgenommene Fluchtlinien- und Niveauanderungen miissen von demjenigen, der die Bauarbeiten
ausfiihrt, unbedingt beriicksichtigt werden.

Bei einer festgestellten Differenz zwischen der Kabellage und dem Lageplan oder bei einer
Anderung des Trassenverlaufs ist die DNS:NET schriftlich zu informieren.

Die Lage der Kabelanlage/Kabelschutzrohranlage im Erdreich kann durch ein Trassenwarnband
gekennzeichnet sein. Trassenwarnbander liegen im Regelfall ca. 30 bis 40 cm (iber dem Scheitel der
Kabelanlage/Kabelschutzrohranlage. Die wesentliche Aufgabe der Trassenwarnbinder besteht
darin, auf das Vorhandensein von Kabeln aufmerksam zu machen; sie erfillen keine mechanische
Schutzwirkung.

Darliber hinaus ist es immer erforderlich, auf den anliegenden Grundstiicken festzustellen, ob
Hausanschliisse bestehen, da diese nicht in jedem Falle im Planwerk erfasst sind. Die Lage der
Einfihrungsstellen der Hausanschliisse gibt nicht immer einen Hinweis auf den Verlauf der
Hausanschlussleitung.



3.4 Bauausfihrung im Kabelschutzbereich

Bei allen Malnahmen, die zu einer Gefdhrdung, Storung oder Beschadigung von
Telekommunikationsanlagen fiihren kdnnten, sind durch die die Aufgrabung durchfiihrende Firma
gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz dieser Anlagen, die anerkannten Regeln der Technik, alle
weiteren technischen Regelwerke sowie die vorliegende Kabelschutzanweisung zu beachten.

Die Kabelschutzanweisung der DNS:NET wird dem bauausfiihrenden Unternehmen im Rahmen einer
Leitungsauskunft Gbermittelt. Sie kann auch auf der Internetseite eingesehen, heruntergeladen und
ausgedruckt werden.

DNS:NET behilt sich fiur jeden Fall der Gefahrdung, Stérung und Beschadigung von
Telekommunikationslinien den Rechtsweg vor.

Bei Arbeiten jeder Art am oder im Erdreich, insbesondere bei Aufgrabungen, Pflasterungen,
Bohrungen, Baggern, Setzen von Masten und Stangen, Eintreiben von Pfahlen, Bohrern und Dornen,
besteht immer die Gefahr, dass Telekommunikationsanlagen beschadigt werden, daher ist es
wichtig folgende Informationen zu beachten:

1. Kabelmerkzeichen (Kugelmarker o0.A.) sind vor dem Ausheben einzumessen. Ausgehobene
Kabelmerkzeichen und abgehobene Kabelhauben sind zur Wiederverwendung seitlich zu
lagern und nach Beendigung der Bauarbeiten entsprechend der urspriinglichen Lage wieder
einzubauen.

2. Die Kabel konnen in Rohren eingezogen, durch ein Trassenband aus Kunststoff gekennzeichnet
oder frei im Erdreich verlegt sein. R6hren, Abdeckungen und Trassenband schiitzen die Kabel
jedoch nicht gegen mechanische Beschadigungen. Sie sollen lediglich den Aufgrabenden auf
das Vorhandensein von Kabeln aufmerksam machen.

3. Bei einer Beschadigung von Telekommunikationskabeln, die auf dem AuBenmantel mit einer
Lichtwelle (~) gekennzeichnet sind (Glasfaserkabel), ist Vorsicht geboten. Hier kann es beim
Hineinblicken in den Lichtwellenleiter zu einer Gefahrdung des Auges kommen.

4. Jede unbeabsichtigte Freilegung von Telekommunikationsanlagen der DNS:NET bzw. im
Auftrag des kommunalen Breitbandnetzes ist unverziiglich und auf dem schnellsten Wege
Telefonisch unter: 030 66765 112 zu melden.

5. Freigelegte Kabel sind zu sichern und vor Beschadigung und Diebstahl zu schiitzen. Die
Erdarbeiten sind an Stellen mit freigelegten Kabeln bis zum Eintreffen des Beauftragten der
DNS:NET einzustellen.

6. BeiErdarbeitenin der Ndhe von unterirdischen Telekommunikationsanlagen dirfen spitze oder
scharfe Werkzeuge (Bohrer, Spitzhacke, Spaten, StoRReisen) nur so gehandhabt werden, dass
sie hochstens bis zu einer Tiefe von 10 cm Uber der Telekommunikationsanlage in das Erdreich
eindringen. Fir die weiteren Arbeiten sind stumpfe Geréate, wie Schaufeln usw., zu verwenden,
die moglichst waagerecht zu fiihren und vorsichtig zu handhaben sind. Spitze Gerate (Dorne,
Schnurpfahle) diirfen oberhalb von Telekommunikationsanlagen nur eingetrieben werden,
wenn sie mit einem von der Spitze nicht mehr als 30 cm entfernten fest angebrachten Teller
oder Querriegel versehen sind.



7. Da mit Abweichungen der Kabellage oder mit breiteren Kabelkandlen gerechnet werden muss,
sind die gleichen VerhaltensmaRnahmen auch in einer Breite bis zu 50 cm rechts und links der
bezeichneten Kabellage zu beachten. Bei der Anwendung maschineller Baugerate in der Nahe
von Kabeln ist grundsatzlich ein solcher Abstand zu wahren, um eine Beschadigung des Kabels
auszuschlielRen. Ist die Lage oder die Tiefenlage von Kabeln nicht bekannt, so ist besondere
Vorsicht geboten. Gegebenenfalls muss der Verlauf der Kabel/Rohranlagen durch in
vorsichtiger Arbeit herzustellende Querschlage (Suchschachtungen) ermittelt werden.

8. Die Anwesenheit eines Beauftragten der DNS:NET an der Aufgrabungsstelle hat keinen Einfluss
auf die Verantwortlichkeit des Aufgrabenden in Bezug auf die von diesem verursachten
Schaden an Kabeln der DNS:NET bzw. DNS:NET im Auftrag des kommunalen Breitbandnetzes.
Der Beauftragte der DNS:NET hat keine Anweisungsbefugnis gegenliber den Arbeitskraften der
die Aufgrabung durchfiihrenden Firma.

4 Schlussbestimmungen

1. Sollte eine Bestimmung dieser Nutzungsbedingungen unwirksam sein oder werden, so bleibt
die Wirksamkeit der Ubrigen Bestimmungen hiervon unberiihrt. Die Parteien sind in einem
solchen Falle verpflichtet, an der Schaffung von Bestimmungen mitzuwirken, durch die ein der
unwirksamen Bestimmung wirtschaftlich moglichst nahe kommendes Ergebnis rechtswirksam
erzielt wird. Das Vorstehende gilt fiir die SchlieRung etwaiger Vertragsliicken entsprechend.

2. Gerichtsstand fur Streitigkeiten aus dem vorstehenden Nutzungsverhaltnis ist Berlin.















Kathleen Wibranek

Von: Alexander Rohr <alexander.rohr@neptuneenergy.com>
Gesendet: Mittwoch, 7. September 2022 10:44

An: T68B

Cc: Kathleen Wibranek

Betreff: AW: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Prifung des Sachverhalts teile ich lhnen mit, dass unser Unternehmen von der geplanten MalRnahme nicht
betroffen ist.

Vielen Dank fir unsere Beteiligung.

Freundliche GruRe
Alexander Rohr

Alexander Rohr
Surveyor & Markscheider, DE
Operations

Neptune Energy Holding Germany GmbH

HauptstraBe 5

49716 Meppen

Germany

Geschéftsfuhrung: Dr. Andreas Scheck

Registergericht: AG Hannover, HRB 222094, (VAT) ID-Nr. DE 276360926
Steuer-Nr. 25/210/11120

T: +49 5931 808-396

M: +49 170 6395283
alexander.rohr@neptuneenergy.com
http://www.neptuneenergy.de

Von: Kathleen Wibranek <wibranek@mikavi-planung.de>
Gesendet: Dienstag, 6. September 2022 16:33
Betreff: Bebauungsplan "PV-Anlage Gielsdorf" der Stadt Altlandsberg

[From External Sender]

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Auftrag der Stadt Altlandsberg beteiligen wir Sie gemaR § 4 Abs. 1 BauGB als Behdrde bzw. sonstiger Trager
offentlicher Belange am Bebauungsplan ,,PV-Anlage Gielsdorf”.

Sollten Sie lhre Stellungnahme digital versenden, bitten wir Sie diese an folgende Mail-Adresse zu richten:
toeb@mikavi-planung.de.

Mit freundlichen Griien

Kathleen Wibranek



MIKAVI Planung GmbH
MihlenstraBe 28

17349 Schoénbeck
wibranek@mikavi-planung.de
www.mikavi-planung.de

Tel. +49 174 930 3567

Geschaftsflhrerin: Christiane Leddermann
- Amtsgericht Neubrandenburg - HRB 21550 -

Neptune Energy Holding Germany GmbH (Company Number HRB 222094)
Ahrensburger Str. 1, 30659 Hannover, Germany

Geschaftsfihrer: Dr. Andreas Scheck

Registergericht: AG Hannover, HRB 222094,

(VAT) ID-Nr. DE 276360926; Steuer-Nr. 25/210/11120

Regarding coronavirus (Covid-19) — At Neptune, the health and safety of our people, and all those who work with us, is our number one

priority. Before travelling or attending a meeting, please check and comply with the latest guidance offered by the health authorities in
your country, or the country of your destination. Do not travel or attend a meeting if the official advice tells you not to

This email and any attachments to it may be confidential and are intended solely for the use of the individual to whom it is addressed. If you are not
the intended recipient of this email, you must neither take any action based upon its contents, nor copy or show it to anyone.

Please contact the sender if you believe you have received this email in error.

Notice: If received in error, please destroy and notify sender. Sender does not waive confidentiality or privilege, and use is prohibited.




	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\01_Gemeinsame Landesplanung.pdf‎
	Page 1
	Page 2

	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\02_Regionale Planungsgemeinschaft.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\03_Landkreis.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\04_LFU Anlage Immissionsschutz.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\04_LFU.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\05_Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\08_Wasserverband Strausberg-Erkner.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\09_Landesbetrieb Forst Brandenburg.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\10_Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\11_Landesamt für Bauen und Verkehr.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\16_50hertz.pdf‎
	Barcode

	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\17_EWE.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582329A_Gasrsi31.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582329B_Gas+xtsy.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330A_Gas8w+en.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330B_Gas2+hbx.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330C_Gas-n4d8.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330D_Gas_9h7l.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331A_Gasezcrd.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331B_Gasxm6qg.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331C_Gas5h6+l.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331D_Gasn9odq.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582429A_Gashj0hq.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582430A_Gasildy7.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582430C_Gasutnrm.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582431A_Gasuhp+0.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582431C_Gasp7_y-.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582229B_Gasx8orx.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582230B_Gasz7ndd.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582230D_Gasu43bk.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582231B_Gasksk8z.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582231D_Gas0ounp.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582231D_Telekommunikationanf4e.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582329A_Telekommunikationzcfxd.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582329B_Telekommunikation5323s.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330A_Telekommunikationi1dz+.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330B_Telekommunikationyi4fc.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330C_Telekommunikationfxcyg.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582330D_Telekommunikationfzx4c.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331A_Telekommunikationkl5iw.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331B_Telekommunikationt4-ga.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331C_Telekommunikation0u53l.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582331D_Telekommunikationavj18.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582429A_Telekommunikationfcfl5.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582430A_Telekommunikationa=44p.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582430C_Telekommunikationsyjw7.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582431A_Telekommunikationtjj6j.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582431C_Telekommunikationcwp9t.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582229B_Telekommunikationd+l2k.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582230B_Telekommunikationw3=dl.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582230D_Telekommunikation6ltg1.pdf‎
	‎C:\Users\kuehn\AppData\Local\Temp\ABBYY\FineReader\15\PDFTransformer\334582231B_Telekommunikations2dpy.pdf‎

	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\19_Telekom.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\24_Handelsverband B-B.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\25_Gemeinsame Obere Luftfahrtbehörde.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\26_BLB.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\28_ZD Polizei.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\30_DNS.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\30_Kabelschutzanweisung_DNSNET.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\33_Stadt Werneuchen.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\36_Gemeinde Neuenhagen.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\39_Gemeinde Petershagen-Eggersdorf.pdf‎
	‎T:\MIKAVI Planung\30_BEBAUUNGSPLÄNE\3006 Solarpark Gielsdorf\50 STELLUNGNAHMEN\§ 4 Abs. 1 BauGB\SN §4 Abs. 1 BauGB\42_Neptune.pdf‎

		2022-09-15T07:50:41+0200
	Ines Lawrenz




